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Sur wnerpolitischen tage.
Wt K . Nov. Das führend« Zentrumsblaitt schreibt' „Nach
'•»minr

" Lag« ist damit zu rechnen, daß die National v«r-
Di«

>chne !Zer eiuberuf «, wird , als man bisher gedacht bat .
tige, e 1

t « Begriff « HS«* die Widerstände der «.labhän »
^k>iervl,

° ^'°^ <wokr»ti « hin» «gznschr«iten . Wenn jedoch die Reichs-
Itn , ^q

' 8 ^ '-cht bald dazu entschließt, den Wahltermi « mitzutei -
^ i« <£ j r ■

" darauf deuten all« Anzeichen hin . unsere Feinde
«b dj. . dem Deutschen Reich« einfach diktieren. Die Frage ,
htjreibi;

/ jnTm «nfce ytalionaluessamtnlang in Berlin tagen kann,
^ "eint

"*
.
".

'̂ w«nia "
, muß, wi« dK Verhältnisse jetzt liegen , glatt

»»Ii p . pertwn. Sie muß an einein Orte tagen , an dvm das natic -
ein«.j,,

^ n.-nt «hne Beeinflussung und unabhängig von äußeren
^ gen seine Beschlüsse fassen kann."

®«s &c ftj
r

.
l£mfcroa '4iwtt . Post " heißt es : „Der Reichsleitnng ist

ien. P, ^ ^ '^ 'onserenz zweifellos eine weitere starke Stütze er '.oach-
"nb bi» int 00n Errichtung eines ReichsPräsidiums abgesehen
i»cltct ^

' ' rtn,3 der Reichsgeschäste bis zur Nationalversammlung
z^

^ «ueasvoll in die Hände der jetzigen Reichsregierung ge-
Vach ,

~ "l ~' u>ird hoffen dürfen daß di« Reichsregierung diesen Zu-
auch durch tatkräftige und entschlossen« Führung der

^ tioiä .^ ^ ^ die Tat umsetze« wird . Monarchische od«r sonstige
«W . vJ .

^ idcrstSnd« haben sie, sovieit ersichtlich , an sich nicht zu
^»rf ^ tDo[) r aber solch« in den Reihen der eigene« Partei . Es
Otcfib^ j J Hinsicht auf das Verhallten des bayerische» Minister »
" ' " ßtrR ^ r

rt ® 'snct hingewiesen werden, der nicht bloß inr
tictt, sftt-fr,

an die Politiker d-r Frankfurter Paulskirche erin -

n tatsächlich der Wirklichkeit fremd ist. Die demo -
^ Niolrej ! liassung , die er oertritt , und wie sie innerhalb de? Sozial -

'c ^uch sonst verbreitet ist, kann leicht zu gefährlichen Hem -

D„ ^ »über einem entschlossenen Vorgehen sich entwickeln."

kin*i ^ ^ aldemokratische „Vorwärts " meint , daß Eisner mit
^ w . - ^ i .l>A> Sprach ? gegen die geyenwärtigen Vertreter des

'
£!" der Reichsleitnng ihre schwere Lag« nicht er-

^bers. . wt . Er fragte warum von Münch«« aus der Bogen 5o
Leute, '

r tWt*lc, verstehe man in Berlin nicht. Mißtrauische
^°^ l);V J1J€rt schon. Bayern wolle dein Vekspiel der Ukraine

» -
Unk für den Preis der Neichsoerstiimmelung einen

<S>sstetSi erlaufen . Dem s^.cht aber di« stritte Erklärung
Lber. N

^ Erhaltung der Reichscinheit einzutreten , gegen-
^ di« ^ . ?^ ul>en aber nicht, daß Eisner auf dem richtigen Weg«
fit £ 5,,+J

' "'** '* ricü zu festigen und besser« Friedensbevingmrgeu
. SVt » Zu erreichen.
^ Snnn k » ätte * beschäftigt sich mit Be ĥmann Hollwegs Beta
°on g c;r bezeichnete «s als nicht richt-g, daß die Bemühungen
>* nann=^ °nt»eg. den ins Rollen geratenen Wagen wieder
^ n . w» durch die russische Mobilmachung durchkreuzt wur>-
in S ;t [; ^ ?Nt von Dethmann -Holliveg, »ü es nicht im Juli 1914
Ct Militär - und Kriegspartei gegeben h«b?̂ gegen die
•»«et fow.

1 kämpft «, und ob er in jenen Tagen nicht
'
selbst von

KriegLpartei gesprochen habe.
ß ; *
° » Bbe,ie {lteSa « ge * i , der Pfalz ?

"ian jn^ ^udwigshaseu . 27 . Nov . (Eine Blättern ^ ldung , d. h
Wtn Nx>, x

' ' Regierung des BolksstaQtes Bayern bereits mit

^urt
i>er Ps ^lz zu rechnen schein« und geneigt sei . sie

iu überlassen , rocitn sie nicht gar zu einem
^ ondei,

'
Semacht werden fußte , ist nach einet der Corte »

^ grnen ^ ifmonn 0113 Ministerium £>cs Innern zuge-
'°Hen ßü „ Lüge zu bezeichnen . Der Zweck einer

^ it , ^
^ könne nur sein , datz gewisse Elemente sich cmschick-
^ irgend welchen geschäftlichen oder sonstigen R ^ ck-

faffeti ,.
°n ^ yern loszulösen und dafür einen Borwand

den Abfall zu beschönigen.

^ Um las All5VSrtige Amt.
? ccrln> 27. Nov . (Amtlich .) Der Bollzugsrat des

Flucht Soldatenrates hat den Rat der Bolksbcauftragten
düc iu veranlaffen , dah Dr. Sslf , der Staats -

g . es « uswättigen , au, feiner Stellung ausscheidet und
' ° lchla^ „

"
^ ^ hung von Mitgliedern des Vollzugstates füt die

^ ^ nheit die Bewachung allet die Auswärtigen An -
c?fetti>cn »?,

unl> aller das gestürzte Regiernnzssystem be-

J« „ ? « ctiil ^ unverzüglich Sorge zu ttagen .
un<^ 51ob- Di« „FteilKtt ", das Orqan der Zlnab.

^ ^inen heftigen Vorstoß gegen das Auswärtige
v

'rOIttation v! °?n gestern veröffentlichten Protestes gegen die
hJ ^ vi-bkn sS ^ ^rischen Gesandtschastsberichts. Sic teilt mit ,
W ®°3i" I&J « Staatssekretär Solf als Beigeordneter von
;. Iern P . . > ? °kratie an die Seite aeii-Nt worden sei . weder van

Ö?c n* UC. (Cl Y. ¥ t j. « » *9 OWlIWf ' UIUl iKü
ttn x tQ fen o« .2 a

- 'm wegenteil die V-rössentlichung der Berichte
L ^ t SlrbcTt Genugtuung begrüßt und sei seinerseits
i«n ^ ' ^geg X,

'
-,

C
.
!nt ®5 ähnliche Publikationen über die Vorgeschichte

politischen Archiven .

^ Qllc imiirti n ' 27" ^ 0B- Die Neicholeit «ng hat beschlossen,
^

' ' 'jw Archive , das heißt die d »s Auswärtigen
„ .̂ ken , ;

' " ^/rarkabinetts und des Oberkommandos in den
^bllt u>e^

Obh« t d«s 3lates der Bsltsdeauftragten

15 5> ruch mit dem Berliner Auswä « -

^ ^ TV qr- -
* mt -

^ Ibei ; P 27. Nov . Die Correspondcnz Hoffmann
' " Uisi .er -. um de? Aeusjern wurde nachstehendes

zv» an den baqerisihen (Srsc«?dten in
"^ ^ uttelnng a» da» EesmSttige M« *

,^Die neuerlichen Versuche, die alte Methode des Auswärtigen
Amtes fortzusetze « , um das deutsche Boll erneut um die Er -
kenntnis der Wahrheit zu be trügen, veranlassen das Ministe -
rium des Auswärtigen des Bollsstaates Bayern jeden Verkehr
mit dem gsgcimmrtigen Vertreter des Auswärtigen Amte» ad-
zulehnen . Kurt Eisner ."

»
D . Berlin , 28. Rov . sPrivatt «?.) Im Falle der Demif -

sion des Staatssekretärs Dr . Solf , beabsichtigt, wie die „Voss.
Ztg ." hört , die gesamte politische Abteilung des Aus -
wärt igen Amtes ebenfalls zurückzutreten . Es scheint
ferner nicht ausgeschlossen zu sein , daß die am Schluß der Reichskonse -
renz laut gewordenen A n g r i s s e gegen andere Mitglieder
der Reichol « itung sowie die nachdrückliche Unterstützung dieser
Angriffe durch den Miinchener Arbeiter - und Soldaten -
rat eine Solidaritätserklärung a«ch einzelner soziali¬
stischer Mitglieder mit dem Staatssekretär Dr. Solf zur
Folg « habe» werbe.

Das Ultimatum des bayerischen Ministerpräsidenten
Eisner an das Berliner Auswärtige Amt ist, «ne der

„Verl . Lok.-Zlnz." hört , erst i» den Abendstunuden zur Kenntnis der
Wilhelmstraße gelangt . Eine Ueberreichung der Rote durch
de« bayerische « E « s « « dte « mar «b« bi» dahin noch
nicht erfolgt . Es ist « icht ausgeschlossen , daß ste weiterhin
unterbleibt , da mtin entschlösse « scheint , die Mit¬
teilung des bayerische« Ministerpräsidenten gar nicht einmal
entgegenzunehmen . In dieser ablehnenden Stellungnahme
ist bereits zu erkennen, wie peinlich man hier von dem u n m o t i -
vierten Vorstoß Eisners überrasck 't ist und »vie wenig
mcn geneigt ist, sich mit dieser vom Zaune gebrochenen Fehde -

ansage ernsthaft zu beschäft ^ n.
Der „Vorwärts " schreibt in dieser Sache: „Dr . Solf hzrt

sich in bester Absicht in den Dienst der reoolutioniiren Regie-

rang gestellt, aber natürlich kann er nich - aus seiner Haut heraus ,
und sieht die Dinge mit seinen Augen. Als der Konflikt mit
E isner entstand, hat Dr . Solf sofort semen NN cktritt
angeboten , über den noch verhandelt wird ."

Der „Verl . Lok . - Anz ." führt aus : „Herr Sisner beginne
nachgerade zu einer ungeheueren Gefahr für Deutschland
zu werden , wenn ee noch lange die Geschicke Bayerns ent^
scheidend bestimme nnd ans die Geschick « Deutschlands mit
den AlMre« eines unfehlbaren Diktators einwirke. Es könn«
es leicht g?sch?hen, d-ch der Echerbenhause « . de« tt «m s,ch>

emporführe, ?ar « icht mehr beseitigt werden ?önne.
In ähnlicher Weise äußern sich andere, besonders rechtsstehende

Blätter . Die ^Deutsche Tageszeitung " bezeichnet es als
ein Verdienst de-» Herr« Eisner , daß

' er die Situation derart
aus die Spitze trieb . Um so eher komme der Moment des
U m f ch w un g s. Das Blatt fordert im übrigen von Eisner , sich
überhaupt erst einmal über seine deutsche Staatsange -
Hörigkeit auszuweisen.

Sur §?age der Nationalversammlung.
Eine Erklärung der Unabhängigen .

MTB . Berlin , 27 . Nov . Die Part eil« tun ĝ der unabhängigen
sozialistischen Partei Deutschlands veröffentlicht einen Aufruf , der
sich mit der Frage der konstituierenden Nationalversammlung be-
faßt : Darin heißt es u. a. :

Von d-er konstituierenden Versammlung kann erst die Rede sein ,
wenn es reitfacht , daß die Bevölkerung in den auf Grund des Waf¬
fenstillstandes besetzten Gebieten frei und unbeeinflußt wühlen
kann . Oder wird es jemand wagen , diesen das Wahlrecht zu ent-
ziehen? Es dürfen bei einem solch wichtigen Mte nicht infolge
Ueberstürznng Wahlberechtigte »«registriert bleibet,. Die Wahl Hot
TtUT dann Wert , wenn di « Wähler auch Wer die ihr zu Evnnde ge-
legten politische« Frage « aufgeklärt werden.

Die Stellungnahme der Front - Räte .

AZTB . Berlin , 27. Nov . Der Bollzngsrat des Soldaten -
rates bei der Obersten Hccresleiiung hat heule an den Voll -
zugsrat des Arbeiter - und Soldatenrates w Berlin folgenden
Funkspruch gerichtet :

Der Soldatenrat bei der Obersten Heeresle - tung beschlieht
die Einberufung der Delegiertenoersammlung aller Arbeiter -
und Soldalcnräte Deutschlands <mf den 18. Dezember nach Ber¬
lin . Er hofft auf eine Verständigung und gemeinsame Arbeit
mit dem in Bad Ems am t . Dezember zu wählenden Vollzugs -
rates der Soldatenräte des Frontheeres und erwartet die Zu -
lassung eines Vertreters für je 100 000 Feldstidaten zu der
Tagung . Di « Soldatenräte der Front haben sich der Regierung
Ebert —Haase in überwiegender Mehrheit (ketne gegenteilige
Stimme liegt vor ) zur Verfügung gestellt und wünschen die
baldmöglichste Einberufung der verfassunggebenden National -
Versammlung. Alle Vertreter der Front lehnen einmütig jeden
Versuch ab . sie für die monarchische Reaktion oder den
bolschewistischen Terror zu gebrauchen.

"

Der Vollzugsrcrt dss Soldotenrates bei der Obersten Heeres -
leitung.

Um die Nationalversammlung .
S8 ) . Berlin , 28. Nov . sPrinattel .) Wie wir hören,

»mrd der Rat der Volksbeauf ^ragten heute die Vorlaxe Sber die
Wahlen zur Nationalversammlung verabschieden.
Weder über die Zahl noch über die Kröhe der Wahlkreise
noch über den W » h l t e r mi n ist bisher die endgültige Ent -
scheid,mg gefallen , sodt'.'g gerade die wichtigsten Beschlüsse
noch ausstehen .
Auflosung des demokrvtifchen Volkskunde s.

WTV . Berlin , 27. Nov. Im Hinblick darauf , daß sowohl die
Reichsregierung, wie auch sämtlich « Parteien sich sür die Einberu -
snng der Nationalversammlung erklärt haben . uni > somit die Aus-
« chterhaltnug «wer So»derv« einigl« g znr Ve»vmirMchu«y dieses

HaApizielec " ' cht mehr geboten erscheint , ist die Auflösung de»
demokratisl-) . . , Volksbundes heute beschlossen worden.

vie Geschehnisse im Reiche .

Die Schuld aller .
WTV . Berlin . 28. Nov . In der demokratischen „Volks ,

zeitung " wird gesagt : Die Ursachen, die Deutschland in die

jetzige Lage gebracht haben , liegen nicht ans Seiten der Militär -

Verwaltung und nickst nur auf Seiten der Regierungen , auch
die Parteien trc .zen einen gro 'gen Teil der Schuld . Intmer
und immer wieder musxten wir erleben , dah in den wichtigste «

Krisen Zaghaftigkeit und Schwäche zu halben Magnahmen
führten , die die eigentlichen Mißstände nicht zu beheben wagten .

Eine sozialistische Armee ?
= » Berlin , 26 . Nov . Nachdem der Versuch der leitende «

Männer , zur Aufrechterhalmn .g der Ordnung und Sicherheit
eine Sicherheitstruppe von ein paar tausend Mann zu bilde » ,
auf starkes Mißtrauen gestchen ist, erwäg -t man jetzt die Vil -

dung einer sozialistischen Armee aus Teile « der heimkehrende»
Truppen . (Frkf. Ztg .)

Die Ost - Soldate « rät « s « ge « v « , Beeli « « »
Bo llzugsrat .

MTV . Berlin . 27. Nov. In Berlin versammelt« Delegierte der
großen Soldatenräte der 8. und 10. Armee, der Etappe Bug des
Militärgouvernements Litauen sowie des 3. Reservekorp«, sämtlich
aus dem Osten, in Bertreiung von 380 000 Kameraden . Haben dem
hiesigen Bollzugsrat folgende Resolution vorgelegt :

. .Die eil^eiiige Zusammensetzung des Berliitor Dollzugsrate »
bietet uns Vertretern der Ostfront keine CewLhr , daß die Interessen
der Gesamtheit richtig vertreten werden . Wir fordern deshalb :
1. den unverzüglichen Zusammentritt des Reichskongresses der
Arbeiter - und Soldatenräte ; 2. sofortige Zulassung der von den ge-
schlossenen Armeegruppen der Ost- und Westfront zu entsendenden
Delegierten für die Entscheidung aller militärischen Fragen . In
der Nichterfüllung dieser Forderung erblicken wir die schwerst«
(Sesahrdung der deutschen Reichseinheit . Wir erklären mit Nach,
drmt, daß die Ostfront geschlossen hinter der jetzigen Regierung steht ."

In Verfolg dieser Erklärung blieben 4 Delegiert « zurück, um
beim Auswärtigen Amte, dem Kriegsminister und dem Bollzngsrat «
di« Interessen der im Osten auf der $ «imfe$t begriffenen Kaut»
raden zu vertreten.

Von der Reichsregtee « « g .
— Berlin , 26 . Nov. Diplomingenieur Richarv o. Moellendorsf,

der zu Boginn dieses Jahres zum Professor der Staatsmisfenschafte»
an der Teilmischen Hochschule in Haimover ernannt wurde, ist als II*
ierstaatssekretiu: in das Reichswirtschastsmnt berufe« worden. @i
wird zunächst die Vertretung des beurlaubten llnterstaatssekretä «
Dr . Nöppert übernehmen , v . Moellendorfi war zu Beginn des Krie>
ges mit Rathens » zusammen Organisator der Kriegsrohstoffabtei -
lung.

MTB . Berlin , 27. Nov. Mi « mitgeteilt wird, kst an Stelle d«
Volksschullehrers F . Kunert , Frau Lehrerin Käte Dn«ck«r als fach
pädagogischer Beirat in das preußische Mwisterin » für Wissenschaft
Kunst und Volksbildung berufen worden.

Kontrollbefugnisse der A.« « « d S . - Räte i «
Pr evheu .

WTB . Berlin , 27. Nov . An die Oberpräfldenten , NeyierungsprS -
sidenten ustv . ist am 14. d . Mts . ein telegraphischer Erlaß der preußi»
schen Regierung über die Zusammenarbeit der Provinzialverwal »
tungsbehörden mit dem Arbeiter - und Soldatenräten zugegangen
wonach diesen Räte « in einzelnen VerwattumgsMeigen Kontrollb «»
sugnisse zukommen . Die Zusammenarbeit soll in der Form von gegen»
seitiger sozialer Unterstützung erfolgen. Ein ähmliGcr Erlaß regelt
auch die Zusammenarbeit der kommunalen Verwaltung in Stadt - und
Landgemeiniden, der Kreise und Provingen mit den Arbeiter - und
Soldaten - be ẑw . Vauernräten .

Pressefreiheit .
WTV . Berlin , 27 . Nor». Der Rat der Volksbeaustragtci

hat sofort bei Uebernahme der Regierung vollkommene Press»
freiheit vetlündet . Es ist deshalb unzulässig , dah von
Arbeiter « und Soldatenräten oder irgend welchen anderen
Stellen in die Pressefreiheit eingegriffen wird . (Diese Er-
inneruwg ist wohl insolge des mitgeteilten Düsseldorfer Vor -
falls geschehen . D . Red .)

Di e Hamburger Bürgerschaft .
MTB . Haniburg , 28 . Nov. In der gestrigen Bürgerschaftssitzung

der ersten nach dem Uimsturz Dct politischen Verhältnisse , erklärte dei
Vorsitzende des Arbeiter - und So 'datrnrates , Dr . Lavtenberg , de,
Vürgerschaftsve-rsammlung , daß Senat und Bürgerschaft der politi >
schen Keivalt entkleidet seien und sich auf die kommunalen Angelegen,
heilen zn bes.hränken hätten ', und sprach die Erwartung ans , daß du
Bürgerschaft sich genau so in die Lnge fügen werde, wie der Senat
es bereits getan lzabe . — Der Präsident der Bürgerschast Dr . Schöi
erklärte , daß die Bürgerschaft gegen dm jetzigen ungesetzlich«« Za>
stand protestiere , sich aber der Zwangslage füge . Daraus trat dv.
Versammlung in die Erledigung der Ceschäfte ein.

„Wahnsinn oder Verbrechen ."

— Haniburg . 28. Nov. Da>s sozialdemokratische„Hamburger Echo'

geht heute auf das schon seit einiger Zeit an der Wasserkantê umlau «
sende Eirüä ;t ein, daß in den Kreisen der Marinesoldaten eine ein-
dringlich« Tätigkeit dafür entfaltet werde, keine Schiffe an die Werf-
ten zu bringen die dort für die Fahrt nach Amerika zur Herbeischaf -
sung von Lebensmitteln ausgerüstet werden sollen . Diese Drohung
soll ein terroristisches Druckmittel sein , um den Anschluß der Regie-
ruug und der weitesten Kreise an die Diktaturidseu der Spartaius -
leute zu erzwingen . Das „Echo" bezeichnet dieses Verfahren als
Wahnfiini oder Verbrechen und meint , die Gesamtheit der Matrose «
werde solche Pläne wohl vereiteln .

Im übrigen hält das „Echo" gegenüber einer vom sogenannten
„Obersten Marinerat der Niedaelbe " durch das Wolffbureau vercm-
latzten harmlosen Darstellung daran fest, es fei «icht z« zweifeln, dich



ffeftef . Wadifch - Mreffe . MkttagMatt . Donnerstag, N . Nov. tN8 . Nr .

dt« WSblerei für die Sabotage tatsächlich getrieben werde. Die Mit -
teilungen darüber kämen aus MatrojenLreiseu M,t und seien durch-
aus zuverlässig.

Die Vorgänge in Lennep .
- - « Sln, 27. Nov. Die „Kölnisch « Zeitung " gibt folgende Klar -

stellung über die Vorgänge in Lennep : Die durch den wechftlvollen
Kampf um das Bezirkskommendo hervorgerufene bedenkliche Span -
nung ist durch das Eingreifen des Bürgermeisters und des Kum*
mandeurs der durchziehenden Truppen gelöst worden , nachdem er-
>i«ut vsn Remscheid heranrückende, dem Arbeiter - und Soldatenrat
ergebene Soldaten gekommen waren , die die Absicht hatten , gefangen
gesetzte Arbeiter und Soldaten zu befreien.

Ucber die erzielte Verständigung gibt ein gestern abend vom
Bürgermeister zur Beruhigung der Bürgerschaft verbreitetes Flog -
blatt Aufschluß , rn dem versichert wird , daß die Fronttruppen nicht
die Absicht gehabt Hütten, die Arbeiter - und Soldatenräte zu besei-
tigen , fondern da der Soldatenrat wie hier auf ungesetzliche Weise
zustande gekommen sei und ungesetzliche Handlungen , wie z . B .
?,wang des Landsturmbataillons Lenne? unter die Rote Fahne ,
Versuch der Entwaffnung durchziehender Truppen . Wegnahme von
Heereoeigentum und anderes mehr, begangen worden seien, hätte der
Soldatenrat aufgelöst werden müssen . Die bei dem Gegenangriff
in Sicherheit?.hast genommenen Personen würden morgen früh wie-
der in Freiheit gesetzt werben. Unter diesen befindet sich euch einer
der Haiiptführer der Unabhängigen in Remscheid , Otto Braß ,

, Schriftleiter der Remscheid « „Arbeiterstimme " . Wie wir hören,
lvat sich der Arbeiterrat in Lennep freiwillig ausgelöst, so daß auch
für ihn eine Neuwahl erfolgen dürste.

Zwi st » gleiten in Köln .
— Köln , 27 . Not». Aus einer längeren Darstellung des Kölner

Arbeiter - und Soldatenrates ergibt sich, daß in den letzten Tagen ein
lebhafter Meinungsaustausch zwischen diesem und der Oberst«« Hee-
resleitung sowie der Reichsleitung wegen eines Verbots stattgefun-
den hat , das auf die Entfernung der roten Abzeichen abzielt . Das
Auftreten eines Teils der Offiziere habe einen gegenrevolutionär «»
Charakter , weshalb als Gegendemonstration sofort alle Autos des
Arbeiter - und Soldatenrates mit Fahnen versehen wurden , deren
Mitglieder sich einig waren , bewaffneten Widerstand zu leisten, wenn
Offizier« sich an diesen Fahnen vergreifen sollten.

Von der Heeres- ui*d der Reichsleitung wurde darauf cmfmerk -
sam gemrnhrt, daß, wenn in Köln unmittelbar die Gefahr blutiger
Zusammenstöße bestehe , dadurch der Rückzug sehr erheblich gefährdet
sei . Hierauf drahtet der Kölner Oberbürgermeister , sowie ein Haupt -
mann nortr GeneraMab aus dem Gouvernement an die Oberste Hee¬
resleitung , worauf Milderungen der Anordnungen erfolgten, die in-
dessen nicht genügten. Dem Arbeiter - und Soldatenrat erscheint ein
schärferes Zugreifen gegen die revolutionierenden Offiziere geboten.

Vorgestern habe ein« Offiziersversammlung stattgefunden , um
Besprechungen darüber herbeizuführen , wie der Kölner Arbeiter -
und Soldatenrat aufzuheben sei . Ein Offizier aus dem Kölner
Gouvernemeirt eilte in die Versammln,ig und verhinderte , daß
grober Unfug entstand . Die Erklärimg des Slrbciter- und Solda -
tenrates lautet : „Wir haben recht deutlich die Grenzen nach links
gezogen und werden auch vor Drohungen von rechts nicht zurück-
» 'eichen, selbst wenn der KmnmandofLbel noch so kiihn geschwungen

jpitfc .
" (Frkf . Ztg .)

Sie Entente gegen die A .- u . S . - Räte .
Sch . Rotterdam , 28. Nov . (Privattel ) „Daily Mail "

schreibt : Die Erklärung Eisners auf der Berliner
Konferenz , die Alliierten würden auch mit den
Soldaten - und ArZeiterräten in Deutschland
verhandeln , ist eine Behauptung ohne Grundlage .
Vielmehr find die Alliierten einschlössen, gerade jetzt die
russischen Soldaten - und Arbeiterräte zu beseitigen .

o Bern , 28 . Nov . (Privattel .) Das „Berncr Tagbl .
" mel¬

det , es dürfe heute kaum ein Zwcifel mehr bestehen , daß die
Entente beabsichtigt , die Arbeiter - und Soldatenräte in
Deutschland niederzuwerfen , wenn dies der deutstlsen Regierung
nicht selbst gelingt . Sollte nicht imstande sein , einen
geordneten , gesetzmäßigen Zustand zu schaffen, so werde wohl
der Befehl zum weiteren Einmarsch der Ententetruppen in
Deutschland gegeben werden , womit ein Diktat des Friedens
verbunden wäre .

Sch . Rotterdam , 28. Nov . ^Privattel .) „Daily Ncuvs"

veröffentlicht einen Brief L o ? d L an sd o w p es , in wsl -
chem Lord Lansdowne empfiehlt, , Sie d utschen Hafen -
städte zur Wiedcrherst ' llunx , gesetzlicher Regie -
rungvgewalten in Deutschland zu besetzen .

vie Entente u. die deutschen „yerlmwortlichen ".
WTB . London , 27 . Nov . Reuter . „Evening Standard "

erklärt aus zuverlässiger Quelle , daß ein Punkt der Tages -
ordnung der Friedenskonferenz die Erwägung der Position des
Exkaisers und des Exkronxrinzen , sowie anderer Persönlich -
leiten bilden werde , mit der Absicht, sie wegen der von ihnen
im Verlaufe des Krieges beizangenen Vergehen gegen das Völ¬
kerrecht gerichtlich zur Verantwortung zu ziehen .

WTB . London, 27. Nov ( Reuter .) Im Distrikte East Fise wird
dem früheren Premierminister Asqoith als Gegenkandidat die Witwe
des 1917 an der Front gefallenen Oberst Hope gegenübergestellt wer-
den., welche die Hinrichtung des Kaisers verlangt .

Vom Kaiserpaar .
o Bern . 28 . Nov . (Privattel .) Laut „Berner Tagbl .

"

meldet „Daily Expreß " aus Amsterdam , daß der ehemalige
deutsch« Kaiser von der spanischen Kripp « befallen sei und das
Bett hiiten müsse.

— Berlin , 25 . Nov . Die frühere Kaiserin Augusts Viktoria
wird , wie laut „Frkf . Ztg .

" zuverlässig verlautet , in nächster
Zeit mit Erlaubnis der holländischen Regierung ihren G-mcihl
aufsuchen .

Zmschen waffenWstand und frieden.
Zur Auslieferung des rollenden Materials .

WTB . London . 27 . Nov . Das Reutersche Büro erführt ,
der deutsche Staatssekretär Dr . Solf habe erklärt , daß die Durä ^-
führung der Waffenstillstandsbedingungen hinsichtlich d : r Aus -
lieferung der Lokomotiven , Eisenbahnwagen usw . sich immer
schwieriger gestaltet , namentlich infolge des schlechten Zustan -
des des rollenden Materials . Er habe den Wunsch ausg >. -
sprachen , daß die Frist fiir die Durchführung bis zum 1. F ?Sr.
verlängert werde .
Un te rfu chu ngs k o m m i f f i o n fiir die Kriegs -

gefangencn - Beynir ». ! « ng .
MTB Berlin , 27. Nov. D« Rat de? Balksöeiniftrazts «! h«rt

die Einsetzung einer Kommissioa zur Untersuchung der Anklage wegen
vRkcrr chwwidrigcr Behandlung der Kriczsgesanzcnen in Deulsch -
land beschlossen. Als Kommisfionsmitglieder sind in Aussicht ge-
nommeR Staatssekretär a . D . Trimborn , der Unterstaatssekretär
Bernstein (Reichsschatzamt ) , Dr . Cohn (Reichsjustizamt ) , der würt -
tembergiŝ e Gesandte Hildenbraud , die Herren Prinz zu Schönaich-

Carolath . Geh. Rat Dove, Professor Schückiug-Marbnrg . Vorsitzender
Wirkl . Legationsrat v. Eckardt (Ausw . Amt ), Oberst von Franzecki,
Vertreter des Kriegsministeriums , Kapitän zur See Banseloe , Ver-
treter des Reichsmarineamts . Die Auswahl der Persönlichkeiten be-
weist, welche außergewöhnliche Bedeutung die Neichsleitunz dieser
Frage beimißt . Die Kommission erhält das Recht zur Vereidigung
von Zeugen , die Gerichte in Anspruch zu nehmen und die Schuldigen
ohne Ansehen der Person vorbehaltlich etwaiger Strafrechtsrersolgung
aus dem Heere ohne Pension auszuweisen. Die Kommission wird
ihre Arbeiten schon in den nächsten Tagen aufnehmen . Deutsche Was-
fenstillftaiidskommission. gez . : Erzberger .

Die Demobilisierung in Frankreich .
o Zürich , 27. Nov . (Privattel .) Die „N . Z . Ztg .

" meldet
aus Paris : Die Demobilisation der französischen Armee beginnt
am 17. Dezember , an welchem Tag der Waffenstillstand cS-
läuft . Man beginnt mit den älteren Jahrgängen und wirv
509 C00 Mann monatlich entlassen . Jeder Soldat erhält eine
Zivilkleidung .
Amerikanischer Bericht Aber den deutschen

Rückzug . ' '
MTB . Bern , 26 . Nov . Von dem Berichterstatter des amerika-

nischen Pressedienstes bei einer amerikanischen Armee wird unter
unter dem 22. November erzählt , daß die Deutschen , die N ofyt Vor¬
räte a» Lebensmitteln und Munition mit sich führen , durch das
schnelle Vorrücken der amprikanischen Abteilungen an der luxem-
burgisch -deutschen Grenze überrascht worden seien. Wahrend die
Deutschen auf dein einen Ufer des Flusses dahinzogen , konnten sie die
Amerikaner marschieren sehen . Darauf sandten sie einige Offiziere
zurück, um die Amerikaner zu ersuchen , nicht so schnell vorzurücken,
da es den Deutschen unmöglich sei , so rasch abzumarschieren, ohne in
Üiwrdnung zu graten . Es blieb den Amerikanern nichts anderes
übrig , als ihre Bewegung zu verlangsame ».

Der Berichterstatter schließt 5 Die allgemeine Absicht des deutsche«
Kriegsvolk «? ist es, die besetzten Gebiete ohne Tumult zu verlassen.
Die Verwirrung im Trausportlvescn scheine zu Ende zu sein . Die
abziehende Armee läßt nur wenig Ausriistungsaiegenstände zurück
und singt auf dem Rückzug Marschlieder. Der allgemeine Eindruck
herrscht , daß die Truppen , obwohl geschlagen , nicht besiegt sind . Nach
den Berichten gehorchen die Truppen ihren Offiziere» , und es ist
wenig Unordnung zu sehen .

Die abgelieferten U - Boote .
ÄZTB . London . 27 . Nov . 27 deutsche U -Boste sind in Har -

wich angekommen . Damit erhöht sich die Gesamtzahl der abge -
lieferten U -Boote auf 114.

WTB . London , 27 . Noo . Deuter . Wie dte „Times " aus
Rewyork von gut unterrichteter Seite erfahren , wird die
amerikanische Fricdensbedingungskommission für eine voller -
rechtlich « Bestimmung eintreten , ivnach die Unterseeboote als
Waffe gegen die Handelsfchiife ausgeschaltet werden .
Die deutsche Flotts unter englischer Aufsicht .

WTB . Verlin , 27. Nov. Von zuständiger Stelle wird uns
mitgeteilt : Für die in den heimischen Gewässern befindlichen
Kriegsschiff « bis zu den Torpedobooten einschließlich
ist jede Veränderung des Standortes von der
Genehmigung des englischen Flottenchefs abhän¬
gig. Ein größer Teil der in Danzig liegenden Kriegsschiffe
und Torpedoboot « hat mit der Abrüstung begonnen . Die
Abrüstung ist sehr schwierig, weil die Besatzungen zumteil die
Arbeit verweigern und auf ihre sofortig« Entlassung
drängen .

Zum Abtransport von Truppen aus Reval ist
eine Transxortgruppe gebildet worden . Diese besteht aus dem
Dampfer „Adolf Wöhrmann ", „Prinzessin" und „Portorico ".

Die Alliierten und die Vorgänge in
Deutschland .

Sch. Rotterdam , 28. Nov . (^ rivuitel .) Die „Morning -
Pvst " meldet : Die am S. Dezember wieder zusammentretende
neue Alliiertenkonferen .̂ wird sich mit den Vor «
gängen in Deutschland befassen.
Ein neuer Friedensvorbehalt der Alliierten .

D . Zürich . 28. Nov . (Privattel .) Wie nach einer Mel -
düng der „Deutschen Allg . Ztg ." von gutunterrichteter amerika -
nischer Seite mitgeteilt wird , ist die Regierung der Ver «
einigten Staaten entschlossen , nicht eher in Frie «
densverhandlnnoen einzutreten , bis R u ß l a n d durch
eine zentrale bürgerliche Regierung an den Ver -
Handlungen teilzunehmen in der Lage fein wird .
Die endgültigen Friedensoerhc .ndlungen würden so lange
noch hinausgeschoben werden , bis es der Entente ge-
lungcn sei, in Rußland Ordnung zu schaffen.

Zu Wilsons Aufenthalt in Europa .
o Zürich , 27 . Nov . ( Privattel .) „Reuter " ineld ? t aus

Washington : Präsident Wilson beabsichtigt so lange in Frank -
reich zu bleiben , bis der größte Teil des Friedenswerkes
vollendet ist. Wilson üriwgt hauptsächlich Interesse der Aus -
legung der Frage von der Freiheit der Meere entgegen .

Aus Els « tz - LsthrLi ?gsn .
MTB . Berlin , 27. Nov . In der gestrigen Sitzung der Waffen-

stillstandslommission teilte der französisch« Vorsitzende ein Tele-
gramm folgenden Inhalt ? mit : Auf Befehl von Marschall Fach
verkehren die Züge in Elsaß-Lothringen entsprechend dem Vor-
'chreiten der französischen Truppen bis zu den Linien der Vorposten.
Diese dürfen weder in d:r einen , noch in d^r anderen Richtung
überschritten werden , avsgenmmiien sind Lebensmitttel » und Mate -
rialtran .' psrte . Die Regelung des Personenverkehrs folgt . Dring -
lich ist die HerbeiSchaffung der notwendigen Mittel für die Indu -
strie in E ' foß -Lsthringen . Dies gilt besonders für Kokg aus dcr
Ruhr ?r»?nd fiir Dicdenhosen. dessen .̂ sranschaffung f?it dein 19.
November bereits zugÄaifen ist . Telegramm - und Telephonvertehr
nach Lothringen ist bereits wi '.der zugelassen . Es darf damit ge-
rechnet werfeen , daß im Laufe der nächsten Tage weiter : Erleichte-
rangen im Verkehr mit Elsaß -Lothringen zn erwarten sind .

" Die
deutsl^ Zvasfcnftillstandskommissisn. Erzberger.

Plittersdorf b , Rastatt . 28 . Nov. Die Franzosen sind 1500
Mann stark unter ' Glockengeläute, Böllerkrachen usw . in dem jcn-
seit? des N !' ?ins gele^eiwn Oertelxn Selz eingezogen 23 Franzosen
halten bei Tag und Nacht am elsässischen Ufer die Rheinbrücke be -
setzt . Auf badischer Seite sind deutsche Soldaten mit vier Maschinen¬
gewehren aufgezogen.

X Lörrach, 28. Nov - Nach einer Meldung des Oberläi ' der Boten
haben sich französische Patrouillen in Friedlingen ge ' eigt . Nach dem
genannten Blatt rechnet man damit , daß sie auch nach Lörrach
kommen .

Die Franzose « im Saartal .
c Clw ?briicken , 28. Nov . (Priv .-T «l .) An den von den Zsran -

zofcn ie 'rtzten Stödten des Sa «iütal»s , u . tu in GlarbrvS «« , in S^»ar -
lsuiZ , Dillingsn usw . haben sie K « mnand »ntiii!»n muhtet , welche in
Bekanntmachungen an die Bevölkerung darauf hinwiesen, dag vor-
läufig in den besetzten Städten öffentlich« und politische Virsammlun -
zen nicht stattfinden dürfen . Ansammlungen jeder Art auf den Stra -
s-en sind oerboten , gegen Zusammenrottungen wird die Besatzungs-
iruppe mit der Waffe einschreiten. Jeder Ausschank von Likör und

Schnaps ist untersagt . Di« Ablieferung aller Waffen seitens der ~
völkerung hat zu erfolgen und diese werden aufgefordert , den
dem jeglichen Unfug mit Patronen oder Leuchtkörpern zu verl' ie
da sonst Vergeltungsmaßnahmen der Besatzung zu erwarten sind.

Das Vorgehen der Franzosen in Mülhavs « ^
WTB . Berlin , 27 . Nov . Das Auswärtige Amt teilt

Aus Neuenburg i . B . telegraphiert Kreisdirektor Dall aus
Hausen i . E . : Am 20. November haben auf französischen wi
tärischen Befehl der Kreis - und Polizeidirektor Dall , der ^
gierungsrat Frhr . » . Niebra , der Regierungsamtniann
PotZa und der Regierungsamtmann Killinger als höhere
amte der Kreisdirektion Mülhausen ihr Amt niedert -S

muffen . Der französische Administrator Easser hat die 23er®

tung der Kreis - und Polizeidirektion übernommen . Dieses -t

fahren steht im Widerspruch mit den vor der Besetzung ^
zurückbleibenden deutschen Beamten gegebenen Versicherung

Der französische Vormarsch in » er
o. Zweibriicken 28 . Nov. (Privattel .) Indisch« und af^ V

Truppen durchstreifen seit mehreren Tagen die Westpfalz. S '.s ^
aus dem Saargebiet und haben die pfälzischen Grenzorts te .clit .

^
den Toren von Zweibrücken sind fremdländisch« Abteilungen
gestern erschienen , in Pirmasens traf Dienstag mittag «ine l .
zösijche Vorhut ein . Die Vefe ^ ung der Hinterpsalz durch ! ,
französische Truppen hat in der Bevölkerung Entrüstung V
gerufen . Man glaubt jedoch , daß die Schwarzen bald dur -b „
Franzosen abgelöst werden , was schsn wogen des Klimas M ^ A-
ist. Zur Beunruhigung der Bevölkerung besteht kein An^ '

b- jj
umlaufenden Gerüchte, daß die Franzosen die Männer zw>s^ '
und 60 Jahren internieren , find völlig unbegründet .

Ans dsm nsuen Ausland .

DiepolnifcheVertretunginMoskau o erhaft ^
WTB . Warschau , 26 . Nov . Das Ministerium des

hat die Nachricht erhalten , daß die amtliche Sovjctreg '
^ ^

die polnische Vertretung in Moskau und einen Teil der . ju§
verhaftet und Papiere beschlagnahmt hat . Das Ministe
hat von dem Volkskommissar für auswärtige Angelegen ^
Tschitfcherin telegraphisch Aufklärung verlangt . ^
E i n alliiertes Geschwader imSchwarzen ^

^
WTB . Paris . 27.- Nov . Reuter meidet amtlich !

^
alliiertes Geschwader von ? Schlachtschiffen, zwei Kreuzern ^
neun Zerstörern unter dem Befehl des engluchen Adn'

^
Caltharke fuhr am 25. November nach Sebafiopol ab . ^
Kreuzer , zwei Zerstörer und ein Unterseeboot waren dem

sihwader vorausgefahren .

Englische Flottenaktion gegen de »
Bolschewismus .

Sch . Z uri ch , 28 . Nov . (Private !. ) Der ^Corrierc
Sera " meldet aus London , die englische Flotte e jt
verfiegclter Order seit drei Tagen zum Auslaufenbe ^
Die Blätter schreiben, dah eine entscheidende Aktion der

^
lifch« n Flotte gegen den Bolschewismus in ^
land bevorstehe.

Staats st reich in Rußland . ^
o Zürich , 27. Nov . (Privattel .) „Havas " raeldet av^ ^

don : Hier verlautet mit Bestimmtheit , daß der
miral Kutscha ? , eine sehr energische Persönlichkeit und EN

freund , in Richland einen Staatsstreich vollführt habe .

Nsrmifchtvs . ^
WTB . Berlin . 27 . Nov . Infolge der Kohlenknapph ^ f»

aus Anlaß der Den,obilmachung wird die Volizeistui .

sämtliche Gast - und Sthankwirtschaften auf g Uhr avca
gesetzt . .

WTB . München . 27 . Nov . (Wiederh .) Die KorresP ^
' #

meldet amtlich : Ein Berliner Telegramm behauptet , ^
pessimistischen Auslassungen des Volksbeauftragten v 00 ' ^
die Ernährungslage in Deutschland im Reichsernährv >

mitgeteilt wurden und daß insbesondere der Leiter des <

ernährungsamtes Wurm , wesentlich günstiger «rteu . $
stellen dazu fest, daß am Montag in Berlin aus der K ^
der Vertreter der deutschen Republiken gerade der » er >

^ »
die Ernährungsfrage rücksichtslos dargelegt hat , dag
der Ernährung vor dem Abgrund stehen .

WTB . Wien . 25 . Nov . ( Nicht amtlich.) Die Zeitung •• ^ \i
veröffentlicht« eine Akte , woraus hervorgeht , daß der früher
sich in der Eigenschaft als Armeeoberkommandant jährlich d« >

von IX Millionen Kronen auszahlen ließ . Die Bewillig « d
wurde Ende Mai 1S18 vom Zahlamt des Kriegsminifteru < ' rcc
rückwirkender Kraft gegeben. Der Kaiser ließ sich auf diese f
VA Millionen Kronen nachzahlen. — „Arbeiterzeitung "

Ekbühren auch für November bezog , trotzdem er das (t

kebühren auch für November bezog trotzdem er das Komw ^
2. November niedergelegt hatte , und bezeichnet als Mitsn?" Ple"
Mißbrauches den Präsidenten des Obersten Nechnumgsh ^ I
und das österreichifch -ungarifch« Ministerpräsidium . « infü^ n '

WTB . Berti , 27 . Nnn. Ein Erlaß untersucht die
von Banknoten und anderen Zahlungsmitteln deutscher
gleichviel unter welchem Titel . -

Anmeldepflicht für den A r b e it e rb ^
WTB . Berlin , 26. Nov Das Reichsamt für d !< w ' A

Demobilma chunz hat eine Verordn -mg erlassen, nach der "
e il « ^

geber verpflichtet sind , ihren Bedarf an Arbeitskräften
dem schnellsten Wege bei einem nicht gewerbsmäßigen £ . yi
» eis zur Anmeldung »zu bringen . Auch alls Reichs«. ^ ^
Kommunalbehörden . bei dei'.en Bedarf an Arbeitskrasien
ist. haben diese Anmeldepflicht zu erfüllen . Diese peinl ' "?'^
dieser Vorschrift ist unbedingt notwendig , weil nur z?rb ' ^ ,
Bnmeldurui des gesamten Arbeiterbedarfs eine Stockung gif ' ^
angetots auf der einen , ein Fehlen von Arbeitskräften o tr,! .j
wo sie dringend gebraucht werden, auf der anderen .̂ .» stfii "
werden können . Auch für die Durchführung der Arbeits
ist die Anmeldung aller offenen Stellen unentbehrlich.

Kein Erzß - Verli .,er Streik . .

WTB . Berlin . 27 . Nov . Die Vosi . Ztg .
" meldet , V

aus Frankfurt a . M . stammende Meldung , wonach '
I (W

Berlin insgesamt 150 000 Arbeiter streiken
unzutreffend ist . In allen «rötzeren B -triebep lvrov ^
wird gearbeitet und nur ga nz vereinzelt wird gkst ^ ^

Wasserstand deS Rheins .
28 . Nov ., 6 Uhr morgens 0,85 m (27 . No-v

^
'

Kehl, 28 . Nov .. S Uhr Margens 1,95 m (27 . Nov . lfi » » ' v
Maxau , 28 . Nov ., 6 Uhr morgens 3,05 tri (27 . Nov . 3,0t ^
Mannheim , 28. No-v ., 6 Uhr nwtßens IM m (27t Nov. W
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tot* JkRVI *•. ^ hetn. Tl . Nov Um Dtensten fhtb irrt! den Abend«
S BojiHa ! . 2«ute zwischen 18 und 28 Jahr « aus der Pfalz
f " 3ntiT^ j„

®e^ lmne !;' 1011 ^ vurch die Besetzung der Pfalz drohe»
entgehen . Da dis SüdPfälz geräumt ist, hat der

?̂ hört ^ Maxauerbrücke und durch Karlsruhe heute
r unter Ä £ e5e &*n« ** * Weftpsah mit schwarze« Franzose «
!' lälger Bevölkerung groK: Entrüstung hervorgerufen ,
^ touill- » Alldem und anderen Orten sind bereit » französische

: : : ^ ( fWtrcffen .
>»f

l,l *8cn, 27. Nov . Der Fabrikarbeiter Daniel Knopf fiel
Üb«, trr^

*w>< ^ iirer Wohnung und schlug den Hinterkopf auf .

# Sit
' '

f
K

. einen Schädelbruch, dem er kurz darauf erlegen ist.
«v^ Wim , 26 . Nov . Don privater Seite erfährt der Pforz -^ iftyr ptroaxei oerre cirtu^ t ikz

^ »wckx ^ ^ Psorzh «i« er Fabrik«« Ksg > fS* Au»,

'1 ® # itn

sÄr *.
^ rsügung gesollt werden soll .

Trunn. » ? - ' Nov - Unter den heute hier durchmarschieren-
stch auch die Kolonne 709 des F « ld-Art,ll «rie-

^ »chten x ' ^ Karlsruhe in E« rnison ist. Di « Artilleristen
Mlrrtmer,h » n s5crßQn0cne Nacht in OMersheim , wo sie nach über-
TO 5 r. Aussagen überaus herzlich aufgenommen wurden .

^ bas Regiment marschbereit auf dem Appellplatz
^>r'

ch " " d setzte sich wenige Minuten später zum Weiter -

unh , l ? nnf)e ^m ^ Bewegung . Trotz der frühen Morgen -

^ mmun<i . ""^ ^ Hchen , zu Regen geneigten Metters war die

k "'"fon flnTi kuppen ausj^ zeichnet, wie wir es ia von unseren
" " icht anders gewohnt sind . Die Karlsruher

^ !onv. ^ a
" ^ Gegend von Metz. Der herzliche, bsgeist . rte

Ü?1 hos ^
in der gastfreundlichen Pfalz und nun in der Hei -

r®r°bt«n 9irt -^ , ungewohnten Besuchszeit fanden , wird die kämpf*

E >
"

ET Wen
'

n uf5 n - Ueber das Regiment selbst laß : sich
Qü(f:

™ R ber ganze Anmarsch nicht nur gedienten Militärs ,
Miplin -n sonstigen Zus<l>auern infolge der strammen Marjch-

k ^ reitet ». Mannschaften und Pferde haben die

und « <>eldzuges gut ertragen . In üblicher Weife waren
fö mit Tannenbäumen und -zweigen geschmückt .

^ Seiiwptf, 309 ^ durch die Schloßgartenstraße und Seckenheimer-
. Ih ,

*9 zu .
^ itTit

'"
o 26 , Nov . Wegen Höchstpreisllberschreitung im

vom ^ '^^ wittetn standen der Eutspächtsr Christ. Scho-

^>->n bei Ladenburg un£> sein Bruder , der Kauf -

? ^ nm» ,
^ ^ " walter aus Alsheim vor der Strafkammer . Der

1 ig » . als Aufkäufer für die Swdt Essen von seinem
n: Erzeugnisse zekauft und bedeutende Preise dafür

* biz zum Doppelten über den Höchstpreis be-

^^ l^ ^
sachter Schowalter wurde zu lv 000 Mk. Geldstrafe vev -

^ ^ Sen. feige E«wi »« in Höh« von 15 932 Mk. wurde
(Wn r in Druder wurde freigesprochen , da er aus huma-

)>( gehandelt habe.
Nttfofo h ' 27- ^ 00 - Wahrscheinlich durch spielende Kinder

^ "rich ein Feuer aus , dem die Scheunen des Schreiners
und des Landwirts Johann Welker zum Opfer

^ en etn
^ bciudeschaden beträgt etwa 13 000 Mark , der Fahrnis -

**ibe Utlh
® 11 000 Mark . Mitverbrannt sind große Vorräte De-

^ " "" "' Utel .
kin«„ -v

' ^ökirch. ?7 m

^ rden tKTT,
rii *

-
in ein* im Gange befindliche Dreschmaschine. Es

tü - Arm« ausgerissen und der Hinterkopf schwer ver-
u 0 Siir» . , . bfs Unglücklichen trat sofort ein .

«rtL.
f'ne Dom (? 1nTn «ndinfien , 27. Nov . Vor wenigen Tagen fand

»n. ' kt!ch» c. . ! . ^andesbauernrat einberufene Versammlung aller
inll3 ftott tu en

tvPr<*Q,l' 'at 'onen zwecks Wahl eines Bezirksbaucrn -
ietl ^ iTor l Versammlung mar sehr stark lewcht . Herr Ncr

sodann in längeren Ausführungen über die
n2. lotnU '̂ t ' Bewegungen und Umwälzungen im Reiche und in
Der ^ 5U Slvnd « gekommenen neuen Volksregierun -

" er betont « sodann, rill« Privat und Parteiinteressen

' kch, 27. Nov . Der ISjährige Otto Diener fiel durch

,.V« en ?, und einig und s chlössen vorzugehen . Hanptsä
ni»

' ">>ht >n der Ablieferung alle , laniswirtfri -cftf . Pro -

Itnr in den sondern lieber mehr abliesern , damit die Ernäh -
ein» - S, .. ;'en nicht gefährdet würde und wir evtl . noch b ' e

bofc!"5 ö&er Bürgerkrieges auszukosten hätten . Der Redner sprach
»i „ nh

a
t
s neue Wahlrecht , besonders auch über das Fraue «,

*u<fc
wrdert« die Landwirte auf , im ganzen Bezirke dahin

"lies ci L °ei> n kommenden Wahlen zur Nationalversammlung
ix̂

'ien . x . ^ utig, Männer wie Frauen , geschlossen zur Wahlurne
>z . °Ur̂ sprachen sodann nöck Herr Verbond ^st?kretär S ? ttl «r-
^ ^ . °Kkeit J*15 Standesbewusztsein und die bäuerliche Unab »
^ .^ nn -ffm^ ^^dwirte . In gleichem Sinne sprach sich Herr Dr .
föfirl

1 ^*r ?l &li^ bm9en aus und trat eb«irsalls für ein Nichtnac^

vy^ i wiir ^
' ein , damit die Ernährung der Städte nicht ge-

dc i . Rtf) « in- / ' " Ich'iefjenb an die Ausführungen der Redner ent -
ton l S^ Uert,T*>< Diskussion . Sodann wurde die Wahl des
l«n v T 5?erinmmr ooK A°9en - Nach Beendigung der Wahl nni'de

^, !?vUNg eine EnMließung angenommen und bescl?los-
d?k iibe ?n^? t Landesbauernrat der jetzigen provisorischen
Hittei '"Tfebau« » . V1 5? lassen . In d«r Entschließ 'mg heißt es u . a . :
in ;

' zu ntfl t wird alles daran setzen , möglichst viel Lebens -
anWpp

*L H*10 an die Bevölkerung abzuliefern und erwartet
>{„ yeibetj Dnn ^ ltt von allen in Betrackt kommenden Instanzen ,
&rhJ ?n ^ ittTrfJV .. -<? vorläufigen provisorischen Regierung , daß sie
tej u? S[ten Betrieb schützen und durchs Zuweisung von

feteirüÜ1 '»t AatT ^ Ü«
l ™ wn zu wonen . oor in rurze,rer ,icn oie

fetii ! ^er " Versammlung stattfinden . Ebenso sollen die In -
^ ^ ^ iftetjum '* ' in Zuuknft durch ein eigenes Land-wirt -

Masch?!ne» . Geschirren^ Petroleum , Leder , Düngemit -
^ >'U?

' n>'r!) - Außerdem wird
^

di« provisorische Regierung
erel!^" ->» r tragen zu wollen , daß in kürzester Zeit die

und EnkeL .
^ oman von Horst vodemer .

di» ^ dem m?.

'

f. . .
^22 . Fortsetzung .)

I. Binder \
' 3tn, met war kaum noch so viel Platz , daß

»„ 1 Oeran ? n
,
3en konnten . Sie waren gar nicht schüchtern ,

b Slünpt t
UU^ freu * en sich darauf . Als sich ihre Mutter

H auf *
*e: Scnüflte ein Blick ' fte wurden ernst , stell -

^
^ Witzen Fingern fahte Gretel nach ihrem wei -

J 1
Kopf e . rundcte leicht die Arme , neigte mit einem Lächeln

"n ber Öan 8 klein wenig nach rechts — und dann be-
Tan

tc» „ J
1 Hals , stand staun«nd und fr«nte sich an

IW • RnN ^ Binder , die ihr Menuett ohne Fehler

ftiii* 1- Ank rc
in den Kindern ! Zierlich setzten sie die

Utih v Lächeln .
tet3 Besicht lag bei den Knicksen ein schel-

ül>»
bt°nt n mr s

"5ct Hßns machte seine Verbeugungen ernst

Ku bQs ^ r^ vater Wärhahn aber schmunzelte

<on
S KiL ^ ? ^ cht . Wer von all den Kästen batte etn

türstch , in tm §F« mUle c* fs«flKiftn ? Niemrrt )

Ö ? °ten sein ' % IS . aner,i «h«n . so ettv «^. muffte
^01^ '" 'lchev kleine Hans würde sein R »nn «n im Leben

** * Zeit n I , hübsche , biegsame Gretel fand sich im

w » ^ ^ reiersmann , dessen Familie auf hoher
5 ? * Ä ^ Stufe stand - uni ) der natürlich selbst ein

Henner hatte wahrhaftig allen Erund , über
ö>l strahlen. Und seine Maria wurde eigentlich

□ Ftcltatg , Tt. Km . St im Fraa lieft ihr t % Zl» ««ate (Atta
Pflegekind k> einem Korb« am Zimmer ose« o« d«auMchtigt stehen.
Der Korb fing Feuer und das Kind starb m Ra « chv«rgistung .

MTB . ÄonftojQ. 27. Rov . 200 amerikanische Offiziere
find gestern hier angekomm-en. Sie werden morsen die Weiter -
vejse in die Schiveiz antreten .

Die Salzversorgnug ,
= > Karlsr «he, 2r. . Zlov. Auf Erund der Preise , welche' der Han>-

del zur Zeit beim Bezug von Speise salz zu bezahlen hat, ist vom
Ernährungsnrinisteriium bestimmt worden , dafc folgende Preise für
«in Pfund Speisesalz bei dem Verkaufe an die Verbrauchel im all -

gemeinen nicht zu beanswntxn sind : «0 Steinsalz 14 Pfennig ohne
Tiite , IS Pfennig mit Tüte . Stellt sich der Einstandspreis de»
Kleinhändlers für den Zentner unter 11 $ ??„ so muh «« ter diesem
Pre ^ e geblielben werden. t>) Siedesalz 1v Pfemüg ohne Tüte , lg
Pfennig mit Tüte .

Werden in einzelnen Fällen höhere Preis « für angemessen an.

gesehen , so sind sie unter Veifügunz einer eingehenden B̂erechnung
dem Landespreisamt zur Nachprüfung und Genehmigung vorzule -

ffen . Dabei wird darauf hingewiesen , das! die regelmäßige und d*n

Bedürfnissen angepaßte Versorgung der Eemein -deeinwohner am be-

sten wie in Friedenszeiten durch Vermittlung des Handel » erfolgt .
Lediglich dann, wenn Stockungen in der Salzversorgung eintreten ,
sollen sich die Kommunalverbände und Gemeindeverwaltungen zweck-

mähbz wegen deren Behebung zunächst an di« heimische« Saline «
un

^
nichtandieVertreternorddeutscher

^
Sten

^
a

^

Ans der %andeshmtptstadt .
Karlsruhe , den 28 . November .

X Bei dem Durchzug der zurückkehrenden Truppe « durch unsere
Stadt ha : der Landesverein vom Noten Kreuz seine Hilfstätigkeit
wieder in besonders grossem Maße entwickelt . Bis heute wurden
vom Landosrerein an durchziehende Truppen etwa 100 000 Zigaretten
und 50 000 Zigarren verteilt . Außerdem werden zurzeit in der
Hauptsarnmelstelle des Landesvereins täglich an 4—600 Mann Lie¬
besgaben abgegeben . Nachdem der Weihnechtsvers ^ ird in diesem
Jahre wegfällt , sollen die Weihnachtsgaben den einzelnen Leuten
nach ihrer Entlassung durch den jeweiligen Bezirks - oder Ortsans -
sch« s; vom Roten Kreuz ihres Heimatbezirkes unter Vorzeigung ihres
Entlassungsscheines ausgehändigt werden . Der Landesverein wird
außerdem an sämtlich« Earnisone « Badens Wcil,nachtsg ^ben zum
Versand bringe » , um auch den Mannschaften c n Weihnachtsgeschenk
zukommen zu laßen , die bis dahin noch nicht entlassen sind ! außer-
dem irird der Laiidesoerein auch den Lazaretten in der Stadl
Karlsruhe Weihnachtsgaben in ?enübender Menge zukommen
lassen. Die Versorgung der in Karlsruhe wohnenden schon ent-

lassenen Äiilitärpersonen wird vom Landesverein im Benehmen
mit dcr Siadlierwaltung durchgeführt . Di :>« wird wegen dcr
t/ :l :.ng näheres noch bekanntgeben .

$ Der D«nk eines Heimgekehrten . Wir erhalten folgende Z« i-
len eines heimgekehrten Soldateii : „Wie werdrir wir m unserer
Heimat aufgenommen werden ? So dachten wir , noch bevor wir
den Rhein überschritten . Zwar nicht besiegt, nnch 4 '/- jährigem , hel¬
denhaften Ringen , aber dennoch nicht als Si 'ger , sollten wir nun
die liebe deutsche Heimat wiedersehen . Ein fast wehmütiges Gefühl
hatte sich in unser H« rz eingeschlichen. Welche Freude herrschte da¬
her als wir das erst« badische Dörfchen bei Tagesgrauen erreichten,
und uns freundliche Gesichter, munter « Mädchenaugen zuwinkten .
Und erst — der Tag war bereits angebrochen — als man uns mit
Blumen schmückte, als o^ man Sieger bekränzen wollte . Wie ging
da das H«rz auf von Dankbarkeit ob solcher Li ^be gegen uns ein -
fache Feldgraue . Nie werden wir es Euch vergessen , ihr lieben
Vadener ?"

Presse -Nssschrch des Arbeiter » «nd Soldatenrats . Es wird
uns geschrieben : Am 18. November hat sich ein 3 >resseaussck'.ch des
Arbeiter - und Soldatenrates gebildet . Dieser Presseausschuß ist
nicht als eine Zensurbehörde aufzufassen . Er läßt das Recht der
freien Meinungsäußerung unangetastet . Der Presseausschuß hat ledig -
lich die Aufzabe . die Bestrebungen des Arbeiter - und Soldatenraies
der Press« zu erläutern und dient als Nachrichtenstelle des Arbeiter -
und Soldatenrates bei allen Angelegenheiten , die die Presse unmit -
telbar berühren , wird sich der Presseausschuß mit der Ber « f ?oerei «i-
gang der hiesigen Journalisten in Verbindung setzen . Der Presseaus -
schuß begrüßt es , wenn ihm beratene Stimmen der bissigen Iounra -
listen zur Seite stehen. Vorsitzender des Presseausschusses ist H ' rr
Leutnant Siezrist , die Redaktion ruht in den Händen der V^sw . und
Osfz.-Asp . Saute » und Lehm . Sämtlich « für di« Presse bestimmten
Artikel und Notizen des Arbeiter » und Soldatenrats Karlsruli «
hab«n ausschließlich Gültixfteit . wenn sie vom Presseausschuß gezeich-
net , bezw. vom Vorsitzenden oder seitens der Redaktion unterschrieben
sind.

-ch- Erleichterung «« im Wertpaketverkehr . Bisher ist es aus Man -
gel an brauchbaren Verpackungsstossen, Wndsiaden , Siegellack usw.
den Absendern vielfach nicht möglich gewesen , bei Postpaketen von
der Wertangabe Gebrauch zu machen. Infolgedessen blieb bei den
jetzigen hohen Preisen der Schadenersatz, der seitens der Postverwal -
tung aus Grund des Postiesetzes in Verlust - und Veschädigungsfällen
zu leisten war , oft hinter dem wirklichen Wert der Sendungen zu-
rück . In entgegenkommender Weis« hat nun der Staatssekretär d«s
Neichspostamts verfügt , daß vom 15 . November ab bei Paketen mit
einer Wertangabe bis 100 M . versuchsweise keine höheren Anforde -
rungen an Verpackung und Verschluß zu stelle« sind, als an g wvhn -
liche Paket « ohn« Wertangabe . Insbesondere wird bei den Paketen
bis 100 Mk. leine Versiegelung mehr verlangt . Dadurch wird es
jedem Absender möglich gemacht. Pakete im Wert bis 100 Mk. ohne
weiter « Schwierigkeiten unter Entrichtung der Versichernngsgebühr

Pitpfff 8 .

von 10 Pfft al » Wertpakete aufzuliefern . (Sehen derartig « Pakete
verloren oder werden si« beschädigt, oder beraubt , so wird bei der
Ersatzleistung die Wertangabe zu Grunde gelegt , sofern nicht der an-
gegebene Wert den gemeinen Wert der Sendung übersteigt . In diesem
Fall wird nur der letztere ersetzt . Aus Belrisbsrüäsichten ist bei
Paketen bis 100 Mk. der Wert nur auf den Paketen selbst anzue«ben.

t Vesitzwechsel. Der frühere Inhaber des Kaffee Erbprinz,
Herr Haas ^ hat ab heute das Anwesen „Eckfchmidt " , Ecke Hirsch -
und Kaiserstraße , käuflich erworben . Herr Haas beabsichtigt , dort
einen umfangreichen Kaffee - und Restaurationsbetrieb demnächst zu
eröffnen . Näheres wird durch Anzeige bekanntgegeben .

= ■ Echuhiurse werden durch den Badischen Frauenverein dem
dringenden Bedürfnis entsprechend im Hildahaus (Schesfelstr . 35)
am 2 . Dezember fortgesetzt. Frauen und Männer nehmen daran
teil , sie arbeiten gutsitzende Haus - und Strahenschuh « zu Weih »
nachtsaaben , durch eine tüchtige Lehrerin geleitet . Wegen Kohlen -
und Llchtersparnis können vorerst nur Nachmittagskurs « stattfinde «.

Festsetzung der Polizeistunde « . de » Ladenschlusses .
— Karlsruhe , 27. Nov . Die bad. vorl . Regierung hat eine sofort in

Kraft tretende Verordnung erlassen , nach welcher die Polizeistunde
und der Ladenschluß neu festgesetzt twerden . Die Verordnung be-
stimmt, daß alle Gastwirtschaften , Kassees usw. nur von vormittags
10 bis a>bcnds 10 Uhr (an Samstagen bis 11 Uhr abends ) geöffnet
sein dürfen . Für übernachtende Fremde sind auch außerhalb dieser
Zeit Räume frei zu halten .. Nach g Uhr abends dürfen keine war -
men Speisen mehr verabfolgt werden .

Theater , Lichtspielhäuser usw . müssen spätestens abends 10 Uhr
schließen.

Die offenen Verkaufsstelle « dürfen nur von vormittags 9 Uhr
bis abends 6 Uhr geöffnet fein und müssen cm Sonn - und Feier -
tagen ganz geschlossen bleiben . Für die Samstage ist der Laden »
schleuß auf 7 Uhr festgesetzt . Lebensmittelgeschäfte dürfen vormit -
tags vor 9 Uhr mit dem Verkauf beginnen . Ausnahmen sind ,ie*
stattet , wenn die Arbeitszeit in den Fabriken später als 4 Uhr
nachmittags dauert : in diesem Falle dürfen die Verkaufsstellen an
Montngen bis 7 Uhr und an Samstagen bis acht Uhr offen blei »
be « ; die Lebensmittelgeschäfte dürfen an diesen Orten an den Werk-
tagen allgemein bis abends 8 llhr offen bleiben . Für Verkaufs »
stellen von Frischmilch und für ländliche Ort ? sieht die Verordnung
Ausnahme « vor . Die Apotheke« und Friseureieschäft« fallen nickst
unter die neuen -Bestimmungen dieser Verordnung . In der Zeit ,
in der die offenen Verkaufsstellen geschlossen sind, dürfen sie nicht
beleuchtet werden . Nir je eine halbe Stunde vor Oesfnung und
nach Scbluß ist d'e Veleuchtun/i c>-'st "ttet . Museen , Sammlungen
lind sonstig« Ausstellungsräume dürfen, nur dann geheizt werde«,
rpenn eine Scbädignng der Ausstellungsgegenstände durch die Ein »
Wirkung von Frost zu verhüten ist.

5! Zum Meihnack'ts - und N -njahrsverkauf hat die bad . iwrt .
Regierung folgend ? Ausnahmebestimmungen der soeben ev'chiene»
nen Verordnung über d*n früheren Ladenschluß getroffen : Alle
offenen Verkaufsstellen dürfen an den vier Sonntagen vor Weih¬
nachten von 11 Uhr vormittags bis fi Uhr abends , und diejenigen
Verkaufsstellen , in denen au Schließlich Papierwaren verkaust ttrr «
den . am 27. und 30 . Dezember bis 7 Uhr abends , sowie am 29.
Dezember von 11 bis 1 Uhr mittags geLffnet sein.

Karlsruher Strafkammer.
f \ Karlsruh « , 26 . Nov . Sitzung der 2. Strafkammer . Zu - ä -bst

wurden wieder einv ' e Kundinnen der Heil <̂ ^ lsin Kcstner in Psorz »
heim abgeurteilt . Im ganzen waren 42 Fäll « in dieser Sacke vor
der Strafkammer verhandelt worden . Die Angeklagten erh ellen
mehrmonatige Gefängnisstrafen . Der Fasser Ehrist . Keim aus
Neubärental wurde wegen Diebstahls in wiederholtem Rückfalle zu
einer Gefängnisstrafe von 1 Jahre verurteilt . Der vielfach oor-
bestrafte Taglöbner Theobald Leonhard aus Kaiserslautern ging
abends mit der Ehefrau Ludwin Enk aus Wisper , bei der er in Pf ?rz»
heim wohnte , auf Felddiebstähle in den Gemarkungen Pforzhe -im
und Jspringen aus . Frau Enk war zu der heutigen Verhandlung
nicht erschienen, gegen Leonhard wurde wegen Diebstahl ? im Rück -
falle eine Gefänamisstraf « von 6 Monaten ausgesprochen . — Der
Mechaniker Karl Blottner in Pforzheim wurde wegen schweren Di ^b .

stahls zu vier Monaten Gefängnis verurteilt , 6 Wochen davon sind
durch die Untersuchungshaft verbüßt .
MTIIUUP .1L1." » «8> .WWW ».>« '.» '«« « ■. I"!'■-'»J'-'i 11 1 ""1JJ-

Auszug aus den Ttaudcsbttchern Karlsruhe .
Eheaufnebot «. 25 . Nov . : Tberpont Schwarz von R <rdo>lsl,ell. Zenev -

merker bier . mit Elise Berta Sckineider von ??reibura '. Karl Niiiner
von Rottweil , Kaufmann hier , mit Luise Wilbclm von hier : Otto ZNenk
von bier . Sckireibaehilfe hier , mit Klara Schüller von hier .

Ehesckiliesiuncien. 26 . Nov : Loren ? Wurth von KiineU , Ziaarren »
mockier allda , mit Nofa Knopf von Baiertal ; -Adolf P. 'vier von bier .
Schlosser bier . mit EIisn>betba Illin von Richen.

Todesfälle . 26 . . Nov . : Karl ftofier . Schlosser , Ehemann , alt 68
Jahr « '. Katharina ?>amm , alt 68 Iabre . Ebefraiu von Christian Kamm .
Gärtner ; Amalie Seiler , alt 75 Jahre , Witwe von Taver Seiler . Wei .
chenwärter a . D . , Karl Heinrich . Chorsänaer a . D . . Ehemann , alt 66
Jahre : Theresia Lauer , alt 26 Jahre . Witwe von Anton Lauer . Werk »
aufsehet ; Heinrich Eichelbardt . Malermeisler . Witwer , att 47 Iabre :
Karoline Viililer , alt 70 Jahre , Ehefrmi von Vlnlivv B-ühler . Scklos -
ser : Wilhelm Simon . Kn-tscher. ledia . alt 1? Iabre : Heinrich Kavven «
üern . Taalöhner , ledia , alt 21 Jahre : Wilhelm Weikum . Werkausseber
1 . D .. Witwer , alt 75 Jahre . — 27 . Nov - : Hermann Märker , Sckveiner .
Ehemann , alt 65 Jahre

BeerdinunciS,eit und TrnuerhanS erwachsener Serlk >rk»en?«.
DonnerStaa , 28 . N ^v. , 2 llhr : Berta V!öckler. Burrauaebiliin . Krieaitr .
'>! r. 141 a.. — >»3 Ubr : Theresia Lauer , WerkausseherS -Witwe . Ranke »
straße 24. — 3 Uhr : Katbarina Hamm , GärtnerS - Ehefrau . srröbelst . 10.
— H4 Uhr : L :riai ffiorefan , itol - Krie,7Saefan «ener . Krienitr . 103. —
4 Uhr : Karl Heinrich . Chorsänaer a . D . , Kaiserstr . 48.

noch sck>öner mit jedem Tage — und hatte so etwas Sicheres in
ihrem ganzen Wesen.

Als das Menuett zu Ende getanzt war , brachte man den
Wärhahns in reichlich überschwenglichen Worten die Verwun -

derung ob solcher Leistung zum Ausdruck. Der Defoitomierat
lachte beglückt und meinte :

„Ia , ja . die Kinderchen machen sich ?"

Maria nahm die Worte wie eine Huldnoll« Ltönigrn hin —
und dachte heute eigentlich zum ersten Male feit langem wieder
an Züschen. Einen verstohlenen Blick warf sie in den Spiegel .

Die Miste bestellten ihre Wagen , und als der letzte Wagen
durchs Hoftor gerollt war , zog der Oekonomierat Maria an
seine Brust und sagte :

„Die größte Freude hast du mir heute gemacht! Ich danfe
dir ! Und nun will ich mich eine Stunde aufs Ohr legen nach
den Anstrengungen . An solchen Tagen spürt man doch, day
man älter wird !"

Erst gegen Abend wachte der atte Herr auf . Erstaunt sah
er auf seine Uhr . So hatte er noch nie die Zeit verschlafen.
Den gewohnten Gang durch die Ställe währenv des Futter «
schütten ? machte er trotzdem. Heute abend feierten feine Leute
im Gasthofe, da wollte er mit Maria und Henner noch hin .
Dann wandert « er, die Hände auf dem Rücken , durch den
Garten , nach feinem lieben Hainbuchengang .

Köstlich war nach solch anstrengendem Taye töc Kühle
und die Dämmerung . Langsam wandelte er auf und ab . Hier
war 's doch am schönsten auf seiner ganzen , großen Besitzung.
Hier irrten die Augen und di« Gedanken nicht ab . Wo » «t

erreicht im Leben — so deutlich wie heute hatte es noch nie vor
seiner Seele gestanden — , das verdankte er wefeultich mit
diesem Hainbuchengang ! Er nickte den knorrigen Stämine »
vertraut zu wie alten Freunden .

Und als die goldenen Strahlenbündel der untergehenden
Sonne schräg durch das Blätterdach drangen , stieg er hinaus zu
seinem Luginsland am Südende des Ganges . Drüben , zur
Rechten, über die Waldecker Berg «, hatte die Sonne vor ihrent
Scheiden noch einmal ihren goldenen Mantel gebreitet , di>
Fenster in Fritzlar standen wie in Glut . Wenig « Minute «
noch, und die Glut war aus den Fenstern verschwunden, kein«
halbe Stunde mehr, und der Goldsaum war von den Bergen
genommen , und dann kam die Nacht ! Heute war ew Sonneib .
tag für ihn gewesen ! Die letzte Purpurglut am Himmel war
nichts anderes als das letzte freundliche Erinnern oder dte
Dankbarkeit der Mitmenschen . Auch da» sank bald tu Nacht
— in Vergessenheit !

Schwer stützt« der Oekonomierat die Händ« auf t *
Sandsteinmauer . Also so alt schon? Da bäumte sich sein«
ganze Lebenskraft in ihm auf , den Kopf warf er in den Nacken.
Abdanken etwa zugunsten des Sohnes .solange der Kopf klar
war ? Nein , das gab es nicht? Eine ? wie er, setzte sich nicht
auf« Altenteil , obgleich er ganz genau wußte , wenn auch nie
ein Wort darüber gefallen war, dah Henner und Maria sich
fcts wünschten. ■

Den Hut tn der Hand ging der Oekonomlerat festen Schrv «'

tre tatch den Garten in das Haus zurück.

(Fortsetzung folgt.)
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bellte miiwßs 4 Uhr und
abends 7 .45 Uhr

Auserwäliltes Programm
der Kapelle M . Wo fair ab .

Hotel Kaffee

Mitbürger !

Cliiiirplnnea !
enmb ! Sl -6 bkSüche ÄUssSSrgerreU

Parteifreunde , sorgt sofort dafür , daß alle Eure
Bekannten , Männer und Frauen , die die badische
Staatsangehörigkeit noch nicht besitzen, diese un >
gesäumt erwerben . Ausweispapiere , wie : Staats -
angehöriskeitsauSweise (auch Militärpapiere , aus
denen die bisherige Staatsangehörigkeit sich ergibt ),
Heiratsurkunden . Familienbücher , Geburtsscheine für
minderjährige Kinder (großjährige Kinder müssen
selbständigen Antrag stellen ), sind nach Möglichkeit
sofort mitzubringen . Da « Parteisekretariat der
« ationalliberalen Partei in Karlsruhe , Wald -
straße 63 , II . , Tel . 5050 , würde bereitwilligst alle bei
il n dahin gestellten Antrüge kostenlos erledigen .

, Kmeniffnunj 7.3 Uhr
! »

Nur nach 2 Tag« .

Jittiio
'
MliiScrttle Parle ! ZÄtjiS.

Das Weneraliekretariat der R .itionaNiberalen
Partei VadenS befindet sich in Karlsruhe

Waidftr . 63 , 2 . Stock , Eingang : Blumenstr .
Sieöffnet : g— 1 U r vorm ., 4—8 Uhr nachm .

Telephon Nr . S050.

Beitrittserklärungen werden dort angenommen .
Auskunft wird erteilt . 13972

— Das Parteibüro -----
der ZorlschrlllWeii VsIlißWriei

( Demokratische Partei )

befindet sich in Karlsruhe , Zähringerst ?. 90 . 1 .
(Fernsprecher Nr . 2407 ) .

Man wende sich dorthin :
1 . mit Beitrittserklärungen zur Partei ,
2 . mit Beiträgen zum Wahlfond ,
2. mit Anfragen wegen Erwerbung der b«d .

Stsaisangehörigkeil , die kostenlos ver>
mittelt wird,

4 . mit allen übrigen Anliegen und Anfragen
politischer Art . 14333,2 .1

Vormittags ' /,9 Uhr bis 12 ' /, Uhr ,
nachmittag ? 3 Uhr bis 6 ' i, Nhr .

Sie Insel ^
VefdaiMten .
Drama in 5 Akten.

Spielleiter :
Robert Dinesen .

Meüta Pfcfr!
Conrad Dreher

in 14254
Der müde
Theodor .

Lustspiel in 3 Akten.
Nach d . jleichnamisen

Bühnenwerk
von Neal und Ferner .

Letzt « Vtrsteüung
abends von 8—10 Uitr .

hm 2 . Soaembar
5g besinnen l4,c ! Z

Abendkurse
H für Pamen u . Herren 9

in «

Stenographie

i
(Gabelsberger und

'Stolze-Sehrey )
Fortbildung
(Debattenschrift ) I

KauImPeran pob 1858.

UmmiHluüg
Dannsrstag , den 28 . No¬

vember abends F Utii *, im
Vereins - Lokal „ Landsknecht "

, Zirkel .

Wir bitten um vollzähliges Er¬
scheinen ! Anmeldungen werden an¬
genommen .
14258 Der Vorstand .

Ausstellmicf

der

Buchführung
(einf., dopp . amerik .)

Schönschreiben , Rund¬
schrift , Korrespondenz . ,
Rechnen . Weohsei- und 5

Scheckkunde etc.
Ausführ !. Auskunft u . J
•Prospekte kostenlos .

Ml - WlKM

„Kerftor" BiiM, j
KarlstrafJs 13 (nächst

d . Moninjer )
Fernruf 2018 .

Rolliü . TKskll -Arbeitttst
sucht noch Kundschaft .
AZtihlburg , Kcircherstr . 57,
3. Stock rechts . S339254

SchGmse
werden wieder fortlaufend
durch gute Lehrerinnen
im Hildahnus . «Zcheffel -
strafte Z !; . abciebalten .

Anmeld . Schnt ^ftickerei
Frcnenverei » , Wold -

strasje 13. 14U85

( 2an » - Thomastraße 2t ,

Samstag , den 30 . November

von 10 '/« bis 12 ' /, und von 3 bis 5 Uhr ,

Sonntag , den 1 . Dezember

von 11 bis 12 ' t und von 3 bis 5 Uhr ,

Montag , den 2 . Dezember

von 11 bis 12 ' /» und von 3 bis 5 Uhr .

Eintritt 20 Pfg . 14370

Der * VorsitsrscS cSea * AlbSEg £ . I

aes Badischen Frauenvereins .

Vom Heide zurück
« mt ' fehle ich mich meiner werten Kundschaft im

Aufarbeiten v Letten » . Polster »
möbe », Tapezieren von Zimmern und

Aufmachen von Gorhäigen n . s w .

DSVLV7 v/aii » r 5 « ssn « n »t >-. 3 .

Badisches La ^ estheglkr p Sirl5tu .it
Donnerstag , den L« . November tSl <.

Dienstaasmiete fit , lt .
Der Varbier vsn Sevilla .
Kölnische Qpcr >« 3 Alten . Musik von Rossini .
■Onfano 7 UH» Ende gegen '/,10 Uhr .

Waren
In großer Auswahl

Besonders

fllasha - Fuchs
sowie alle anderen

Pelz - Arien' empfiehlt
wiiKüch preiswert

Bar
eine Treppe hoch .
W . Lehmann .

Bes . : A . ASihert .

Voranzeige ! Ab Sonnabend tägl 'ch

in der Wiinstube
Künstler - Konzerte

von Boünsky - Bollinger .

Bekanntmachung .
Da in der Stadt mir noch sel>r wenim Wob ^ unoen

leer sieben , mafi damit « rechnet werden , dak unsere
an ? dein Feld zurückkehrenden Mitbüroer keine
Mobmin « finden . Du ich den Bau von Wabnbaracken
kann d« n WolmungSbcd -rrf >rur ^ umteil genügt wer -
den . Es ist daher ein dringendes Gebot der Stunde ,
baft . soweit tretend möglich , enil xbrlick - Räume iauch
einzelne « immer ) in vorbandcnen Wobrrunceen an
Dritte vermietet werden .

Wir baben daber angeordnet . das? in den nächsten
Ta «en in iedcm einzelnen L âirse festgestellt werde .
ok> un 'd welche Räume unter Berücksichtigung aller
Verbältnisse ->u diesem Zwecke -tur Verfüauno aestellt
werden könnten . Wir ersuchen , den Beauftragten ,
die einen vom Büraertn -eisteramt ausgestellten und
mit dein Stemdel des Stadtrats versebenen Ausweis
in bänden baben . die vorbändenen Räume vorau -
meinen und die nötiaen Auskünfte att erteilen .

Mieter att vermitteln übernimmt der städt . Wob -
nnngsuachweiS lWvbnitn >aSamt ) . Ääüringer -Strake
Nr . M . Erdgeichon Seitenbau . 14337

Karlsruhe , den 27 . November 1918.
Der Stadtrat .

Bekanutmachnug .

Die ;wm Feilbalten von Weihnachtsbäumen be-
stimmten Blähe aris dem Stevli « nv !ab und dem
Marktvlatz (bei und in der . Sebelstrake ) werden

Montag , den 2. Dezember d. Zs .. vormittags
an die Meistbietenden öffentlich versteigert . Äu -
sammenkunft um }410 Ubr aus dem Stevbanvlad
imd um 1V Ubr aus dem Marktplatz . Ecke der ftebe !»
strafte (beim RatbauSI . Die Steinichillinae sind nach
dem ^ uschlaa sofovt auf dem Plade , *u bcsablen .

Karlsrube , den 21 . November 191S . 14177
Stadt . Marktinwektioi ».

Meine Wohnung ist von jetzt ab

Maxaustrasse 19
Geheime Rat

Dr. A . von Oechelhäuser
Telephon 539 . 14337

EinigePaarneue schwarze
it . farbige Seidenflor -

Sfriimjft
seidene u . lederne

DaVechktiöKchuht .
8 Mir . dunkelgrüne «

Stldknstosi
,. ni 8 Mt ». silbergrau »«
« eideufxtler » on bester !
Qualität l «um Geschenk !
gekauft ) scdr billig ab »u- '
geben . Anzusehen 11 bis s
3 Mir . Rubolfstr . S4,j
3. Stock recht» . Iö3902«q '

ßr . N @ymann
Nervenarzt

hat seine ärztliche TätiKkeit wieder aufge¬
nommen .

Sprechstunden :
Wochentags von 10—12 und von 3—4 Uhr.

Fernruf Nr . 8 . 6636aSie^ nienstraße 71.

PriM - EMnimMem
» <?

emvfieblt 49*
SBeifcfienRtnfic 23 .

* — Televli . 2718 . —

DsiiOßßr. Süüsj , Keil! Laöeil.
ES ist ratsam , die ältesten ? elze ändern , sowie

neue bei tadelloser AuSfübrung arbeite » zu lassen .
8338868 DonelaSstr . 8 , vart . . <? t?e Akademiestr .

Aönnen Cfir jederzeit unöb - tirbiq oft in Jfjrrm rtgrnenßfim neren . aenn Oic einen

0 & e & m
ITtufit!aasarat mit Odiron Vhtlik -
platten trjitrrn - ftir Oäecn /;®srnöie birMimtetkn Oünc .er. CA - in
rinnen und3nl 'truraentultoli [tcn

6er Welt qe .biett
tinil gc/üogff.-i

g&y» towf>i-̂ »ou»ye

Oöesn -Mustkhaus 10654
Karlsruhe , Äaiserstr . 175 . Telephon 339 .

? ■*Ii
i

Alle eu # dem Heeresdienst entlaffen «, seltstäitdige
Vchuhmacher und für die im Betrieb beschäftigten
Arbeiter , die noch nicht im BejiH einer « »»erkarte
sin» . Linnen sich unverzüglich melden , um Bodenleder
du erhalten . 14175 .2.2

Alle» ASbere m « froien bti

Wuarö Frisch , Lederhai dlung .
Mühlbnrg , Rhe « ftrak - 3 '̂ .

Konservative
ukunskspolitik

m

Preis :5
Mark .

llMl l Oln NshWsrl m Sie ^onferöülioen NevZWüüs.
Von Adam Röder . c ^SO

Jktlsg MOruckerei % MM , ln ? Ä »? s
Zu beziehen durch alle Buchhandlungen .

Bei der Staatsanwalt »
fclirtft bier befinden sich
ein mit brauner Seide
aefütterter Nerzvelzschnl -
terkraaen mit b Kövschen,
xwAf s?üf ;chen und seck»S
Schwännchen . den ein
hier verbasteter Kauf -
mann im Dezember 1917.
sowie 2 Damenthcater -
heute ! nebst Inhalt
seiner aus arüner Seide
mit Chin « und bunten
Perlen besetzt, der andere
au » aelber Seite mit
weißem Tüllbezua ) . die
der gleiche Tälee vor 1
bis VA Sönrcrt int .öof »
tbeater hier entwendet
haben will , ohne das! die
vestoblenen bisher er -
mittelt werden konnten .
An die Eigentümer der

»enannlien Gegenstände
eraeht hiermit die Aus -
forderuna . sich bei der
Staatsanwaltschaft ihier.
Stevhanienstraße Nr - 3.
m, melden . 14377

Karlsruhe . 26 . Nov . 18.
^ .Erster . Staatsanwalt . ^
Sie Können nicht
stenographieren ?
Wir beginnen allwöchent -

lich mit eineni BuSbil -
dun «Skurs in kaufm . u .
gciverbl . Stenoarsydie
jShstem : Stolze - Schreh ).

Nächste ÄnrSbeqinne :
Eamstag , d . 8 « . Nov . , i .
7 . Dez . , abends 8 Uhr .
(UnterrichtSgeld Ji 7. — ) .

Anmeldungen täglich im
Büro de » Kreditsch « » -
Vereines . Gartenftr . 18 .

vmsrbvitsn uaä
Neuanfertäoen r . i »»>»

F )jS / Rasche

/

& / Lieferunj ,
• -V J prompte Be-
^ J dienurvj.

%$, / UfionfnrmM .

Einmachiöpfe

Schmalztspfe
empfiehlt 14287

Ediii . Eberhard
LndwigSvlnh 40 b .

Brennholz.
Buchen und Eichen , sowie
feingesPalteneS Anfener ,
Kolz liefert fortwährend ,
vom Brennholzamt ieitge -
lebten Preisen , frei Hau ? .

Jakob iüeuüer ,
Brennbolzhandlung .

Knielinaen . Tel . 1314
^ Keirat . ^ L

ssriseur u . Perückenm . .
swatl . gevsüster Seilge -
Hilfe , sucht aus ein Lgnd -
städtchen tücbt. Friseuse ,
die durchaus selbständig
arbeiten kann . Krieaer -
Witwe mit Einrichtung
nicht ausgeschlossen . Ge -
sälliae Angebote evtl . mit
Bild unter Nr - B39387
an die Geschäftsstelle der
..Bad , Presse " erbeten .
Vermittler streno verbet .

Witwer . 49 ?<ahre alt .
cve< . . mit Kinder, mit
Gutgehendem ei»en . Ge -
schäft . wünscht mit einem
älteren Fräulein oder
kinderloser Witw« , am
liebsten vom Laude, in
Verbindung »u tn -ten ,
beitreffs baldiger Heirat .
Verschwieaenheit Ehren-
sa«be . Aua. u . BS9 »S5 a.
kTarittt tn >t 1lo >. jyfff ,

Keirat
QM » Ard »it»r . « itte

d«r 49er ^ iah « . U .. mit
scsbnem fiawC '.ialt , smdt
passende ^ eben »««käbrtin .
Angebot « mit «»nauer
Eingabe d . Berh . unt . Nr .
BS938S an di, ' Geschst. d .
»Bad . Presse " erbeten .

führt - 'ersvlewkW
werden schnellstens und sauber ausge !

mm K. HayerrW"111
Nachfolger Arthur Peter ,

Erbprinzenstraße 25 .
^

Gravierungen aal teure Andenken u . Erinne ^ jl
gegenstände . j

Petschafte , Schablonen , Metall - und
Stempel , Schilder ( Emailschilder ) schneid ^

Gegründet 1863 . Telepho oJ ^
soiOBOßOiäoiiaaioBO « 01

sind

gediegen
formschön
preiswert

und auch auf

Abzahlung
käuflich im 1831« 0

EnMf « , Karlsruh
g Karl- Friedrichstraße 22.
?3C5 « CDBCDa01CDB « C3IIOBC >. 0 « d

Holz - Schuhs
frisch eingetroffen , in allen Gröben und ^ ^ 8?

'
^

verschiedenen Preislagen , bei

Weiß & Bienenstoc
SchiitzenstraBe 88 -

HeinabsdM
Mk 4 . "

» . S . 20

0 . 50Mk.

1918er Weißwein
Alter Weißwein

(Heiligensteiner ) . .
Alter Rotwein

(Rappertsweiler ) . . . . - u

Die Steuer ist bei diesem P r?ls, 73 .3-3
Inbegriffen .

Versand auch in Fässern , welche
zusenden sind . ,

C. L Sicking ® '
Telephon 1406 .

>®©« ©®®e « o ®©®®®09 <
Marienstra |5 «

^
35-

AuhWiilsPE !
vollwertiger Ersatz für Rohrsitze , mit P

jj ,
Verzierungen und haltbarer Laaiarve .

Musler liegen auf bei KhhI , « 5 ? steSM
3 . (Stoi . ffiino. i' eoBulbftr . . wolelvll auch -3 . Stock , Eing . Leopvldstr ., woselvjt
entgegengenoinnien werden .

nt ^
p ran ^ f lir | 8r Würstchen cb

aus la . Eiaitiiiciicuflciscli , tagl ^
nicht unter Bü Paar . , , 1#

Streichwurst in Dosen V»,
' '» ®"

fiacb ®-
nicht unter 2B Stück laufend ab Fabrik R K-

Jakob Ncliiltx , Abtic- Wurslfa"" -
Frankfurt ulM . , Neebstr . ± _

Bin »tättser far jedes

fflotopen HsphtaP
liweit beschlaanabmefret . Eofortige An gebot
unter Nr . bU85a an die der «

*» « t « f f f :
'
«

Untertitel i « p

SP* che
Äilhttllhttl

auch reparaturbedürftiae ,
kauft fortivährend 1S364
Sin » und StrfoufflcfiWt
tevj , vkarkgrafeustr . ?'?. (McW . der Bad -



Ar . 557 . VNttaavlait . » - « er- tag . 28. Xov . 191 «

Liebesgabe für die
heimkehrendenSrieger

Stadt Karlsruhe soll den au » dem
ind Lehrenden . in Karlsruhe wohnhaften
»iebe« ??!. ? ?* I8*»H< entlassenen Kriegern eine

überreicht werden .
<* 18

'
Js ®

« * ,, !? "" don Freita « . den L» . Mov .
vo « 10 Ubr vor . bis 2 Uhr

»
"

«uTftrnA8
, K

mo ^ eichens «al der » ebel . Schule —
wm ' s

Stock — gegen Vorweis » « ,, , de «
tack, ^ ausgestellten Entlassungsschelnes« arlSruhe <n Empfang genommen werden .» »rl»r«h«. den 27. November 1918. 14412 .8 .1

Der Stadtrat .

Padtfche Press « . Dreite F .

Weihnachtsbitte .
Glicht?« ? ? Degenwar « - und Zuk înftSsornen ver.
Mewr doppelter Fürsorge für die Winten
fcri«tSKr;« v u >̂ > Umgebumo und die bedürftigen
lenbc -r

b 'e ftcfi unserer SSewittiauiui in ftci-
Itrit i« 'M !. angeschlossen Haben . Dazu brauchen

i ^ Make in diesem Jahre die Hilfe
l^ nnfer:^ Mitbürger , die wir hierdurch um

® n6e " Wttcn.
» en f.»? ? S :i l n mir herzlichem Dank anaenom -

hi.. vr ®eijyfdMeit der verschiedenen Belennt -
' "k

'
A 2 ? Plakate bMcirfOTeten Sammelstellen

ettr Jn
»rs<iin„ ®

,
3P ^ Viktvriastrake 6 : fftort Baurat

ra « .> ii . ^ ev .'aineiistraße 28 : ^ rl . Klose . Krieg-
perr Knitizl , Dnr ?ach. Dürv !>oMr . 38 :

Kln .̂V ? ni t̂e ' . Südeildstr . 24 : ßerni n . Lie-
Fl * «if eÄ tftr- 1S = ->rl . NüSle . Stephanienstr . 76 :

' ^ ternbeixfftr. 4 : Herrn Pfarrer Staus ».
»»l^ ,,

°Mentrake , 7 : ssran Hofrat Troß . Nowacks-
3 ' «trau Geh. DBerfinarwrot Zimmermann

Stephanienstraße 15. 14408

; d 'e Heimat zurückgekehrt , vom Hee - =
5 a 'enst entlassen , habe iih mein

I Tanz » Lehrinstitut j
wieder eröffnet

|
""d bitte um gefl . Anmeldungen .

] Einzel -Unterricht jederzeit
I Nachmittags » und Abendkurse . |
| neh

^ UC'1 ^ 'tte -'c '1 meine früheren Knrsteil - I
1 dutiff û

ne^ st -Teilnehmerinnen um Zuten - |
5 et « ,

1 r jetzigen Adressen , damit bei »•" <*» =
| kann.

'8611 ^ erans *a ' tun£ Einladung eri

Hochcchtongsvoll

einer •=
ergehen -

14400 i

Josef Braunagel
. Lehrer der Tanzkunst
=

„^
,sr uhe . :: Nowacksanlage 13 . f |

PW »»«in ia »«»««oaa >e> » iW3 »oo—»e»*

Unt r̂r ?* ^ ?' >?elde zurück , werde mit den
ricytsstunden wieder beginnen :

Tanzlehr-- Institut
Wermaaa Vellrath

Brlfortstr . 8 , nächst Leopoldstr.

Crt
'
» ntetti4t = Nachmittag ». u .

• Anmeldungen 1— 5 Uhr erbe
Abendkurse.

erbeten . 8339.394

Hausmeister
welcher auch Zentral -
Heizung besorgen kann
gesucht . 14384
Oskar Suck

Hofphotograph
ffatftrftrnft « 223 .

SKO-üMer « lull.
Welcher Schuhmacher

würde einem kranken Mei -
fter, 4—5 paar Sohlen u.
Klecken i . d . Woche machen.

Wohlhiiter , ©*""
Mauprechtstrah « 18 , II.

Schulentlass ^ kräftiger

1B
T, |ephtn 3985 . —

PolaNsari
neiwstFüm

Schai

* .™.

Etiler fisrena
n ,

® 14242
"lesprechende

Hand.
UsPiel in 5 Akten .

I, , , «»»»„„„„„
»b. M

Vor* l8llun n
"»n S—u Uhr.

^'jenbsieit .
fefrÄVffä !
U eöi«un a m,ln.t h ;c
« fe lCnöh ? a ^ Iatio "^ort Stnoebe *

von Äsen .
^'Nba

° Ut ' n , m

^ SgZi ? ' ^ nptbote
bif %"vad . a<refft

> Belohnt b-,Sittel .
«ä,

0
^ 6 -

in Schwarz , Septa , Photo ,
Skizzen , Aquarell , Pastell ,
Oel u . Garantie der Aedn-
lichkeit, Haltbarkeit u . best.
Ausfuhr ., v . erstklajs. künst-
lerischen Kräften , in jeder
Größe , zu mäkig . Preisen ,
in ca. 14 Tagen lieferbar .
Bitte mögl . gut . Original -
bild einsend ., genaue Gr .,
Farbe der Augen . Haare ,
Kleid , usw . angeb . Pöliiiiann ,
Dresden A. Scheffelstr . 30.

Zur selbst. Bewirtschaf »
tung von 6 Morgen gr.
Obstanlage , Nähe Dur -
lach, wird durchaus ehren-
hafter . umsichtiger - 14170

Gäriner

od . LanÄMirk
gesucht . Gewinnbeteili -
gung wie spätere Erwer »
bungSmöglichkeit geboten .
Anacbote an Stadtgärtner
Widmann , Dnrlart, . 2.2

teelbständiger

garber - WSjihsr
3 « r sucht -?JSC

Färberei H . Thomas,
Akademie « » . LS. B .» ^

Mehrere tllchlige

f. dauernde Beschäftigung
zum sofortigen Eintritl
H t f u rh t. — Meldungen
schriftlich oder persönlich
bei den Vö40a

Lehrbttriebtil Etllivzen, -

Ersah « lieder Werkstätten
lam Reservelazarett ).

Tücktiger , »uverläisigerHeizer
d »r ^ ok »m «bil « bs»ien, „
Mn für s» s»rt gesucht,
« christliche Angebote mit
ZeugniSabschrirten u . An»
gab« der Lohnforderungund de» SintrittageS a»
richten an : öü40a
1; ftbrlk Stolzenberg

O » S (Badens

Zunge
findet Beschäftigung bei

Friedrich Gntsch .
M -irknrasenstr . SV.

Schlosserlehrling
ordentl . Junge , gciucdi .
3 *8942 » ptfriTr . 3P .

Zum eveutt . sofortigen
Eintritt wird tüchticie

in
gesucht . Bedingung : per -
fekteMaschinenschrciberin .
Angebote unt . Nr . öS41a
an die „ Bad . Presse ".

Ich suche zum baldigsten
Antritt eine

Dame
perfekt in Stenographie
u Maschinenschreiben , u.
bitte um schriftl . Angeb .
m . Angabe bisheriger Tä »
tigkeit und GehaltSan -
sprächen. 5642a

Dr . ??». Tcklievhack « ,
Assessor a . D . .

Billa Hevnbnrg ,
Kavvelrodell in Baden .

Aei ?eSame
oder

Reisender
zum Besuche von Dro -
aerien . Kolonialwaren -
ü . Haushaltungsgestlilif -
te :i in Baden »um sofor -
tigen Eintritt « e s n et» t .
Fest . Gehalt u . Provision
wird gewährt . ViuSführl .
Angeb . unt . M . M . 883 .
cm Rudolf Mosne ,

erb . 5670a

Mm» EH«
Wäsche event . umändern v.
einfachen Sachen gesucht.

geböte unt . Nr . ©39332
an Die Geschäftsstelle der
.Badiscken Vrefse " erb.

Erste TaiZleu -

Arbeilerin
sofort gesucht .

Annebote mit Lovnan -
sprüche unter Nr . 14368
an die . Bad . Presse " .

AAige Wer!»
für Stärkwäsche sofort
gesucht. 14356

Dampsw ^ scherei
Albert il .au . Scherr -

straße 10«.

Wlschrni ,
stadtkundig, sofort ge-
sucht . 1440 l

N . Breitbarth ,
Herrenbekleidung ,

Kaiserstrafte ,
Elke Herrenftraste .

Suche anständiges «« a

Fräulein
zum Servieren . das
nebenbei etwas HauS -
arbeit verrichtet ; ebendas.
wird tüchtiges Mädchen
für Küche und Haushalt
gesucht. Konditorei und
« affee Xavikls, Rastatt ,
Bah nbofstr. 11 .

Auf 1 . Dez . perfekte
Köchin

mrf. Su ettr . b. A . Loch.
Moltkektr . 47. B39403

TÄchtige

Aöchin »
df« K-nrSarbeit Übern. ,
bei auter Be « il-lm«> in
N . Hanshalt mif 1 . Dez .
oder später aesucht.

Mager .
B39270 KaiserstraHe 199 .

Tüchtige fleißige «« .n

Beiköchin
findet sofort Ttelliing im

Res . - Lazarett
Schlstzhotel Hornbsrg

lSchwarzwaldbadn ).

Hausmädchen -
Gesuch.

Tin flutesipfchteadS . in
Küche und Haushalt lkch -
iig *4 Mitdch « » aur l . Dsz.
gesucht. gttfniiieMftr . 84,r .

Vesucht per 1 . Vezemd
ein fleißiges , ehrliche»

Müschen .
Bürgerstr . 11. II.

Kausm.
Steüenoermitüllllg .

Kosten ! . Stellenvermitt -
lung für Mitglieder und
Prinzipale . Sprechstunden
täglich von ' ijlO — 1 Ubr.
Kaufmann . Verein
siic weNcht Asgkiielttt .

SrdpriizciiSriitt 26 , II.
Telephon 1449.

Vorläufia Freitaq abend
keiu Veremsabeud .

Sonntag , 1 . Dezember ,
nachmittags 4 Uhr. im
VereinSlokal , Vortr » k'
üb. daS neue T^ aMrecht .

lv ? lcheS koctien kann, für
Wirtschaft und Haushalt
zum sofortigen Eintritt
gesucht . 14390

Bah »hoswirtsch « ft
Durlach .

Ein ehrliches , zuverlässig .

daS kochen kann , auf 15.
Dezember gesucht . Ö™'4*

Hirschftr . 74 . I.
Ehrliches , fleißiges

Mädchen
für Hausarbeit für sofort
gesucht . 14340 .3.2

Hotel K » ffhä» ser.
Kreu,itras >e 1!>.

Mädchen&

für alle Hausarbeit ge -
sn <lu auf 1. od . 15. Tezor .

Rtippurrerstr . 10 . L

Gesucht
Wirt ein zuVerl . Mädchen
für Küche u . Haushalt in
kleine Familie . B39026

Karlfriedrichstr . 24 , III .
Suche auf somrt ein

h?sv. MsWöche«
für kleinen Haushalt (drei
Personen ). Fra » Silber -
berg , Naiserslr . 44,11 . B« «,
Suche auf 1. Dez . bei

mite in Lobn ein
Mädchen ,

daS im Kocken und den
üblichen Hausarbeiten be-
wandert ist . ?! iippurrerstr .
Nr. 13. 1 . Stock. « 39323

ÄüSchW
' fö

'
Ät

Gehalt sofort gesucht ,
ebenfalls junger Bursche .

Automaten - Restaurant ,
Kaiseritr . 201 . B « «

«
'S , Mädchen

auf sofort od . 1 . Dezember
zu kleiner Familie gesucht.
« 38t>96 Hirschftr. 111,11.

Suche auf 1 . Dezember
ein brave? , fleißige »

Mädchen.
14178 Waldftrafie52 . il !

TiichtigeS

Mädchen
für Küche und Haushalt
bei hohem Lohn per sofort
oder später qefucht .
14405 Hardtft ^ . 21 , II .

gesucht vom Lande , Wo-
möglich auf 1 . Dez . Dem¬
selben ist Gelegenheit ge-
boten , daS Kochen zu er-
lernen . B39334

Waldhörner . ZU. III .
Wegen Erkrankung de»

Mädchens ein reinliches ,
draves Mädchen
f . kl . Fam . gesucht. B39383

Amalienstr . 71 , 3 . St .
für Küche u,
Haushalt auf

sofort od . 1 . Dez . gesucht .
Müller . © 39366

ftatlftrnEe 28 . 3 Treppen .
versucht ein tüchtiges,in

der Hausarbeit erfahrene »

Mädchen
in klein . Hau »halt <2Pers .>
event . auch Laussran für
mehrere Stunden i. Tag .
Vorzustellen nach 4 Uhr.
Bm «».2.1 KSrnerstr . 14 , III .

Orient . ich« » Mädchen
mit guten Zeugnissen auf
sofort gesucht . « H9392

Tlcherter , yqrlftr . 29 *.

deren Kind wit aufge -
nstnmtn wird , fof . gesucht.
%Mm « e »ers,ra » e 1.

AwnaZssrsu
gesucht auf täal . 2 Stund .
i&mm « ailer.Mee 117, Ql .

2zjöhrill . idUjiünn
tKrieg ^teiZi . ehmer )

mit reichem Organisationstalent ausgestattet , fähig ,
einen größeren Betrieb zu leiten und zu verwalten ,
versehen mit wertvollen Kenntnissen in Buchhaltung ,
Korrespondenz und Rechnen : in der Lane , klare und
übersichtliche Statistiken aufstellen zu können , sucht
auf sofort oder später LebenSsiellunz in einem
kommunalen Betriebe , Sanatorium : c . Referenzen
und Zeugnisse stehen zur Verfügung .

Gefl . Angebote unter B38733 an die Geschäfts -
stelle der »Bad . Presse .

" 3. 3

(Kriegsteilnehmer ) 25 Jahre alt . versehen mit reichen
Kenntnissen , bes . in Korrespondenz , Rechnen , Bank-
verkehr und Verkehr mit Behörden . In der Lage,
allen Ansprüchen einer modernen Buchhaltung einschl.
Bilanz und Abschluß gerecht zu werden , sucht auf
sofort oder später — da seine frühere Firma ohne
Rohstoffe ist — Lebensstellung al » Buchhalter ,
Korrespondent :c . I» Referenzen und Zeugnisse stehen
zur Verfügung . Gefl . Angebote unt . B38732 an die
iZefchäft» stelle der „Bad . Vresse .

" 3 .3

M?M' ö?? M8Merh.eW !e Mm$t
mit langjähriger W - rkitattpraxiS sucht Stell,ing als :

Techniker . Netrcebönksistent . Montageleiler
oder selbständiger Leiter in kl . Brtrieb .
Reiche Erfahrungen in Bau und Rev . V. Dampf .

Maschinen , stationären und Schiffsdieselmaschinell ,
sov ' ie Verbrennung ?» und ExplosionSmaschinen jeg¬
licher Art .

War während de ? Kriege ? bei der Marine auf
AuSlandS - FIottenstützpunki als Monteur u . Techniker
mit Erfolg tätig .

Angebote unter Nr . V39257 an die Geschäftsstelle
der „ Badischen Presse " erbeten .

MsnÄtssrau
für einige Stunden des
Nachmittags gesucht .
B U<" « ofienNr . 130 , III.

Sttifi . ffiÖitoÄ
2—3 totd . tägl . vorm . <ies .

St« i ierktr . 18S , pari .

für mehrere Stunden «es .
© 39282 Hirschsr» . . iL . ) .

ZrN oösr liöte
für ein . Stund , in einem
Hau » halt gesucht . 1434l>
i? i!nck. FriedrichSplah 3.

iKriegS -Teilnehmer ) mit
prima Referenz - n , siicht
Stellun « per sofort . An -
geböte unter Nr . © :-:9 ! 49
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " .

Ein der Schule entlas -
senes Mädchen wird für
häusliche Arbeit einige
Stunden vormittags ge-
sucht . Kaiserallee 47 im
Laden . MW27

Putzfrau .
K?es» cht wird eine zu-

verlcissige Frau oder
Mädchen für 2 Stunden
täglich . Zu erfrag . 14395
Eofienftr . 158 , 2. Stock.

Putzfrau
gesucht für 2 Stunden
vormittpg » . 14393 .2.1

Suck
Ka

Hofphotograph
»lierstrasie SAZ.

1 mal wöchent-
lich gesucht .

Ä '»°" Hübschste. 22 . 3 . St .
Eine gut empfohlene

Vnhfran wird stunden¬
weise gesucht. B3830Ö

Kaiserür . 170 , IV .

Architekt.
Erfahr . Bauleiter , ver-

kehrS. und <ssfchäftkc>e>-
wandt , vor dem Krioae
selbständig , sucht leitende
Position als

Filialleiter
oder Vertreter

evtl . Beteiliau .ua an Ar-
chitekturbiirv. Ciuchender
befibt Baunewerk - und
Hochschuwild̂ ing . Ancie-
böte unter Nr ©39393
d. Geschst . d . Bad . Presse .

Rnnfacli .
Routiniert . Baufachmann .
Akadem. . crstkl . Organi -
sator . sucht leit . Stellnng .
Beteiliauna an arößerem
Baugeschäft Filialleivuna
usw .. eventl - Neuarün -
dung einer Filiale , da
erstklass . Beziebuna . vor«
banden , auch Beteiligung
an Arch . -Büro . da S -u-
chender abneschloss . Hoch-
stbulbilduna deS Hochbarl -
faches benöt .
Angebote u . Nr . B39013

die „Bad . Presse " erb.

9Kliman»
33 Jahre . K? Ammi't 1914
bei Ueberland êntrale in
Lothringen tätig , sucht
Stellung sofort »der 1 .
Jan . Angebote un4 Nr .
B3S357 an die Geichlt . d.
..Badischen Presse " .

KKufmann ,
»uö d. HeercSdienst ent-
lassen. SS Jahre , sinn in
amerikan . » uchfkhruno .
s»» t v« S . « te« »«^
Av .edsj.- «, Wr ®8S073'

- SeschäfMell « der
« reffet erbeten.

bilanzsicher , sucht Stellung
perl . Jan . 1919 . Ang . u . Nr .
B3SL76 an d . „Bad .Presse "

Strebsamer gewandter
Mann , 32 Janre . sucht
Beschnftifli ' nn als weisen¬
der . Kassierer , gleich we.l ,
cher Branche . Kaution
kann aeitellt werden .

Aimel' ote il . Nr . B89071
an die ..Bad . Vr >' >sc " erb .

Junger Mann
mit einigen Bürokenntniss .
it . guter Schrift , sucht in
d . '.'ibendstundn ; die Buch
f uintuifl gründlich zu er
lernen . Angebote unt . Nr .
B39415 an die Geschäft »
stelle der „ Bad . Presse " .

selbiländia in sein . Fach ,
sucht sofort Stellung in
einem Bcttrieb . Suchen¬
der ist mit allen .Kraft -
Maschinen vertraut , Tur -
binen . Dampfmaschinen ,
Gasmotoren , sowie mit
elektr . Anlagen . Ist nc«
iwvcner Monteur .

Angebote u . Nr . ©29283
an die Geschäftsstelle der
..©■ad . Presse " erbeten .

Wider- ii. Soiiö Hoe'
LeblWe wtoSI

für einen kräftigen , sau-
deren Jungen in einem
Geschäft wo der Meister
selbst mitschast , damit der
Junge auch etwa ? lernt .
Gefl . Angeb . u . Nr . 14345
an die , Bad . Presse " erb.

Vacker ,
suna . selbständiger , sucht
Stelluna auf sofort oder
fväter . ?! n«ebl>te unter
Nr . ©39339 an die Ge-
fchäftsstelle der »Badisch .
Presse " erbeben .

30 Jahre alt , ledig , sucht
Stellung als Geschäfts -
führ « od . dergl .

Ang . unter <». A . SOO
an Rudolf
Tlugslinr » . 5669a

verheirateter Inn«
44 Jahre alt . sucht Ber -
trauensvosten als Kassie-
rer. Magazinverwalter
od. im . ähnl . Stellung
nach hier od . auswärt .
Kaution kann gestellt
werden . Angebote unter
Nr . B393Z2 an die Ge -
schäftSstelle der . Badisch.
Presse " erbeten. .

Strebs . Mann mittler -
Alters , der 4 Jahre im
Feld : stand, sucht Stelle
al» Verwalter eines Gu -
teS. Hausmeister oder
sonstigen

BertrauenSvosten .
Dauerstellung erwünscht,
l^efl . Angebote unter Nr .
B39396 an die Geschäft»-
stelle der . Bad . Presse "
erbeten^

ftrtiuleiw sucht Stelle .
war bisher auf staatlich.
Büro täÄa . kann auch Te .
lephonzentrale bedienen .

Angebote u . Nr - B39143
in die „Bad . Prelle " erb.

Maschinen -

Schlosser
mit allen Arbeiten ver»
traut u vrute,i Zeugnis¬
sen . sucht Stellung als
Maschinist . Angebote un-
ter Nr. B39W8 an die
Geschäft»st- d . ©ad . Pr .

Junaer . vom Militär
°
Wn ? Sk !iwervrj .

mit schöner Handschrift,
sucht >luhnende Beschäf-
ti «un « I da ich einer Ver -
wnnvuniZ zufokie , noch
nicht schwer arbeiten

^lnüsbstc u . SMKJ278
aß die © fichüftsneHa der

d Presse " erbeten .

Fuhrmann ,
guter Pferdepfleger , sucht
ivfort od . später Stellung .
B !j^ ! 24 Scfaintde ,

1 Markgrnfenstr . t .

Tüchtige Friseuse ,
verf . im Ondulicoen .
sucht sofort »lassende St .
Angebote unter B39404
an die Geschäftsstelle der
..Badis chen Press : " erbet -

Frl ., 19 Jahre , sucht
Stel le als
S& t "tlt5ZS ©
der Hausfrau , würde auch
Pflege übernehmen .

Angebote unter ©39065
an die „ Bad . Presse " .

Einfache ivtütze iii ' ttl .
^ ahre sucht sof . od . später
stelle bei einzelner Dame
od . Herrn . Dauerstellung
bevor, ., hier od . auswärt » .

Angebote unter B38970
an die „ Bad . Presse " erb .

In bester Lage der Kai »
serstrasie, Nähe Hauvt »
post . ist ein gerärimiaer

Köiden
mit 1 Schaufenster und 1
Büroraum , eventl . mit 1
trock . Keller . 5 x 12 X 3
Meter , auf sofort zu ver »
mieten . Näh - Kaiierstr .
Nr . 223 , eine Trevve
lvch . © 33926

Stailuttg
mit Zubehör zu vermieten .

Näheres Turlncher Allee
35 . ü . St . r . © »5954 .3.3

Hinterzarten.
M8bl . Wohnung
zu vermieten.

Nähere ? unter B8K99l>
zu erkr . in de? Bad . Pr .

löfjnüns zv vemist
Wichtig für AerÄe ,

Zahnärzte . Rechtsanwälte
usw . Jni Zentrum der
Stat >t , Ritterstraste 8 . 2
Treppen , schöne geräu -
mige Wohnung . .6 Zim -
mer . Diele . Eiaacnhei » i>. ,
^ias . elektrisches Lickrt ,
2 Anfzii « usw . . per so-
fort oder 1 . Januar 1 !)
su vermieten . Zu et »
fntcret ! Sofienstraße 66 .
1 Trevve . 14369

Klauprechtstr . 23, IIT . . ist
ein große ? , « ut möbl ..
heizbare ? Zimmer , mit

' 2 Bfiien , an best - Herrn
auf fof . oder 1 . De ?>.
»effltiet citi. B398 .SS

Marie - Mexandrastr . 23,
part . rechts, ist ein gut
möbl .. Zimmer auf 1.
Dez . zu ver in . S39171

Wurrfirnff . ftr . 25, II -,
sind 2 schön möblierte
Zimmer Wohn - und
Schlafzimmer ) auf sof.
zu vermieten , ©38955

Kchük- nstr . 10 . 3 . St . .
ist ein großes mit ntii&I .
Zimmer auf 1 . Dez . zu
vermieten . ©39382

Sofienstr . 15 . 2 Tr . . dir.
mn Karlstor , mit n/ibl ^
pmul . saubere ? Wohn -
» . Schlafüminir für 1
Herrn sof. mi v- rmiet .
8 u bes . 9—3 11. ©39409

iweltiienstraste 33 . dritter
Stock , ist ein gut tnB«
filierte? Zimmer zu ver¬
mieten . . © 39318
2 Mi . unmiibl , Zimm »*

an Dame od . Hcr^n sof.
zu vermieten . © 39361
U ari'ffriisenltr. 4° . ? . Sf ,

Csn T . - Neureut , Nähe
de? BalnhosS sind 1 . evrl .
2 nnmöblierte Zimmer
an Frf . od . KrigSwit-w«
ebne Kinder sof . zu ver»
mieten . Angebote unter
Nr. 14404 an die Geschst .
der „Bad . Presse ".

33 'Cla ^ o ,
bestehend au » 2—3 Zim »
mern , evtl . mit Einrich »
tung zu mieten gesucht .
Angebote unter Nr . 14361
an die Bad . Prcsse >>rbet.
8 ^ 7 Bfmmsrronljnuna
mit elektr- Licht, womögl .
sofort, evtl . auch für spä»
ter .

' in giuter Lage ge»
sucht . Stephanien » , Bis¬
marck. od . Mestendstraste
berorzupt .

Angebote i>. Nr . 14382
au die Geschäftsstelle der
„ © ad - Vreile " erbeten .

Sonnige , nerituinige

3 Treppen hoch, in ruhig .
Hause , per 1 . April 1919
zu vermieten . 14230

Näher . Hirschfir . 35 «,
2 . Stock , bei Keller .

5 ZjMiewgWWg
im Zentrum der Stadt ,
mit Ga » , elektrisch Licht
und Zubehör auf 1 . De »
zember zu vermieten - Zu
erfvageu ©69352

« MMt rct fie 8 . II ,
An soliden Herrn sind

in gutem Hause ©3?3i0
WeW - ßtri) CchWmmr
zu verm . Bismarcks ! » . 25.

Karlstr. 12
III ist ein mSbl. Zimmer
zu vermiete ^ ©39400

Gut mobl. Zimmer so .
fort ccher spaSer tm verm.

Ludwig -Wilhelmstr . 17,
4 Tr . . recht » . ©39369
Zu tirtmicti 'n : Lessina.

straße 76 . III . , ist ein
schön möbl. Zimmer an
nur bessern Herrn oder
Dame .Klavierben . B39345

Gut möbliert . Zimmer
mit Pension per 1 . Dezbr .
zu vermieten . ©39335 .2 .1

N-aldliornftr . 25 , 8. St .
Akademiestr. 53 ist ein

einfach mitbl. Zimmer
zu vermieten auf 1 .
De«. . 3 Tr« >v . B39408

Awelieustr . v >. 2 Trepp .
(Kaiserplatz ) , ist ein ele -
aant möbl . Wohn - und
Schlafzimmer , mit © ad,
Teleph . und elektr . Licht
auf sofort zu vermie -
ten . » 37729 .6 .5

Auaustastr - 3, 3. Stock, ist
ein aut mSbl . Zimmer
an besseren Herrn zu
vermieten . ©39407

Kaiser -Allee 31 , 4 . Stock,
ist ein schön -, elen . möbl.
Zimmer mit Schreib ,
tisch sof. zu toerro.©3S809

5 —6 SlmmeriisoUnüng
mit Bad . Parterre oder
1 . Ete .e:e , nähe Hauptpost
zu mieten gesucht . Angeb .
nett Preis u . Nr . ©39031
an die „ Bad . Presse " erb .
©5SiF § «# w5$ >S ®®TO<f
3iis43ü ?iiOTöf ! ng .

wenn möglich mit Werk«
stätte . evtl . kl . Laden in
der Südstadt zu mieten
gesucht.
Angebote u . Nr . ©33274

Beamter , der sich im
Frühj . verheiratet , sucht
auf 1 . April 1919 levtli,
auch etwa» früher ) 1 . i .
1919 eine schöne

3 ZwmemoWWg
Gefl . Angeb . mit Preis .

Lage usw . , unt . ©37203
an die „©ad . Presse " erb.

Junges Ehepaar olme
Kinder sucht sofort 1 bis
tl Zkmmerwohnuna mit
Küchesof . od. I . Jan . Ange «
boie unt . BL93tI4 au die
GeschäftSst. d . „Bad . Pr .

"

Ein einfach möblierte »

Zimmer
mit Ofen auf sofort oder
später zu mieten gesucht,
darf auch Mansarde sein .
Angeb . unt . ©38998 an die
Geschäftsstelle der »Bad .
Presse " erbeten .
Elegant

möbl. Zimmer
mit Damvfk>ei « u, Elekir ^

Bivd und Telef . so¬
fort oder später gesucht.

Angebote unter 2339150
an die . Bad . Presse " e rb.

Junge » Ehepaar such»
auf 1 . Dezember möblier »
te« Zimmer mit 2 ©et»
ten und Kochgelegenheit
oder möbliertes Zimmer
mit unmöbl . Küche .

Angebote mit PreiSan «.
unt . Nr , ©39315 an di«
. ©ad^ Vresse" erbeten . .

Zuuges Fräulein fuHt
auf 1 . Dez . einfach

möbl. Zimmer
Angebote unter B3S11S

an die „©ad,Presse " erb.
Kinderlos . Ehepaar sucht

möbl . Zimmer mit Kü«
chenibenütza . in Durlach .
Ruhi«e Lage bevor,ruat.
Anoebote unter Nr . 14392
an die Geschäftsstelle der
„Bad . Presse " erbeten .
Gesucht wird ein leere »

Mansardenzimmer sunt
Einstellen von Möbeln ,
im Zentrum der Stadt .

Angeböte u - Nr. BLS325
. Bad - Presse " erbeten.

Vüro -Raume
auf mehrere Jahre gesucht, f - 4 ftlmmtv ,
Erdgeschoß oder 1 Treppe hoch. Wenig Vev-
kehr. Stephanienstraße , Douglasstraße od . Nähe
bevorzugt . Angebote unter Nr. 14406 a « die
Geschäftsstelle der . Bad . Presse ",
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Todes -Anzeige . .
Fmm den and Bekannt « ! machen vir

die schmerzliche Mitteilung, daß heute früh
*1.7 Uhr mein innijslgeliebter , herxensguler
Mann, unser unvergeßlicher Sohn, Bruder ,
Schwager und Onkel

Befr. Harl Schmidt
Teteor . der Geblrgs-Farnspr -Abteilung 621
Inh. des Eis. Kr. IL KL b. der bad. Verd.-Med .
gestorben ist. Nachdem er nun alle Schreck¬
nisse des Krieges von Anfang an mit¬
machen mußte und nun glücklich war ,
wieder in der Heimat zu sein, erlag er
einer heimtückischen Krankheit 143'JÖ

In tiefem Schmerz :
Frau Klara Schmidt , geh. Laue,
Familie Chrlsilan .Schmidt ,

Lokomotivführer .
Familie Emilie Lang Wwe .
Beerdigung : Freitag vormittag ' 1,11 Uhr.
Trauerhaus : MorgenstraSe 16, I1L St,
Beileidsbesuche werden dankend ab¬

gelehnt

Unsern Freunden und Bekannten
die schmerzliche Mitteilung , daß mein
innigstgelicbter , treubesorgter Mann ,
unser lieber , guter Sohn und Bruder

Ludwig Fink
Hauptlehrer

Loatnant der Landwehr I bei einem
Reserve - Infanterle -Reglment

Inhaber des Eis . Krcnzes I . a . II, KI.
und des Ritterkreuzes II. Klasse mit

Schwertern vom Zähringer Löwen

nach dem unerforschlichen Ratschluß
Qottes n ^ch kurzem , schwerem Lei¬
den am 22 . November in einem La¬
zarett in Aachen im Alter von 39
Jahren verschieden ist . 5645a

In tiefer Trauer :
Erna Fink . geb . Schneider ,
Friedrich Fink , Reisepredigern . Fran .
Frieda und Friedrich Fink .
Familie Heinrich Schneider , Freiburg .

Langensteinbach , 27 . Novbr , 1918.
Der Tag der Beerdigung wird nach

der Ucberfiihrung bekanntgegeben .

Jfmilliför irmriita .
Chaaukafeet

DonnerSlaa . 28. Novbr . :
Hbtnbfloltc »birnft 4" U.

Freitag . 29. Novbr . : Mar -
gen -GotteSdienst 7 ** tlbr .

Es ist ratsam ,
die Utesten

Pelz « ändern
zu lassen, bei tadellos billig .
Ausführung . 1137070 . 14,13
» ouglaMtr 8 . pari .

ff. Äochkisjkntöch
18 , 20 , 22 cm Durchmesser
au haben bei 14293.2.1

Edna . Eberhnrd
LudwigSplatz 40 b

Treibriemen
RiemenwachS , Verbinder
ic liefert vorteilbaft

C'aaain & Co .,
KarlSruhe .^ Sbrlngrrftr . S.

/
Mnnd - Afmert Ein grosser Teil der Menschheit schläft nachts zeitweilig w"

offenem Munde. Für diese ist die Mundpflege mit Queissers Kaliklora-Zahnp* *j*

geradezu ein Labsal. Das klebrige OefQhl und der fade Geschmack weichen soioH

einem behaglichen Oefflhl der Reinlichkeit und Frische, hervorgerufen durch die de**

infizierenden und zahnsteinlösenden Salze und das überaus köstliche Aroma.

Orosse Tube Mk . 1 .80 , kleine Tube Mk 1 . 10.
Hersteller Queisser & Co ., Hamburg 19 .

Statt besonderer Anzeige .
Freunden und Bekannten die trau¬

rige Mitteilung , daß unsere liebe
Mutter , Schwiegermutter und Groß¬
mutter

Amalie Seiler
geb . Seebadier

nach kurzer Krankheit im Alter von
76 Jahren sanft entschlafen ist .

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen :

Richard Seiler .
Beiertheim , 27 . Novbr . 1918.
Beerdigung : Donnerstag , 28 . Nov ,

nachmittags 4 Uhr , in Beiertheim .

T rauerhaus : Maria -Alcxandra -
straße 16. B39338

Elegante und eins . Ko¬
stüme , Mäntel u . Jackettö
werd . tadellos unt . Garant ,
angefert . ( Schnittmuster -
Verlauf ). Johanna Weber,
Hirsckistr. 28 , 2 Str . 1347(1

Reparaturen an Klo -
fett - Anlaaen . Badeöfen ,
Warmwasserbereit ., Zen¬
tralheizungen werden so-
fort nach Aufgabe auöge -
iübrt . Emil Schmidt &
Moni . , Ingenieure , Kai -
seritrahe 20S . 7143 *

Toäes -^ n^eiZe .
Freunden und Bekannten machen

wir die schmerzliche Mitteilung , daß
unser lieber Vater , Sohn , Bruder ,
und Schwager

Malermeister

gestern abend 9 Uhr nach kurzem ,
aber schweren Leiden sanft ent¬
schlafen ist . B39326

Karlsruhe , den 27. Novbr - 1918.
Trauerhaus : Nelkenstr . 15, I .
Die Beerdigung findet am Freitag

nachmittag 3 Uhr vom Friedhof Mühl -
bürg ans statt . B39326

Von Beileidsbesuchen bittet man
Abstand zu nehmen .

Warm u. trocken
bleiben die Mike bei Be »
„ iiftuna der neuen , leicht
andring » « . abnehmbaren

Schuhsohle
$ .DrahtspiraleV
Aeubeil! S. R. E. B.

Alleinverkauf frei
Ernst larx ,

Luisenstr . 58 . 14409
Fernruf 3086.

tftf ttorhriolo » erben rafebu . preiswert angefertigt
•HKUmrcieie IN der Drnikere » der Bad . treffe .
B

Capbid- Lampeii,
Taschenlampen , Batterien , Mund¬
harmonikas , Gamaschen, Mark¬

taschen, Taschenmesser .
im 11in nt i«iiumiiititiii miniihiimmmiim

Abgabestelle für Carbid
MMIIIIIIII| llllinMIIM| || | | |IHIIIlMtlll**SIIMiniltt«MUM

Nordische Stablgesellsciiait
m . b . H . 14410

Karlsruhe i . B . , Kaiserstrasse 81 .

Siegellack
I Stangen zu Fabrik¬
preisen 12943 |

F . .tlonaser .
Siegellack- Fabrik

Karlsruhe B . il,
Telephon 864.

Tapeten
flrofee Auswahl , sofort
lieferbare Ware , da » rohe
Vorräte . Uebernahme v ,
Tavezierarbeit . 978
.H. Durand , Tapetenhaus ,
Douglasstrasie 26 , bei der
Hauptpost . Telephon 2435

Verloren
einen schwarze»
Krimmer-Muff
in der Kaiserstratze
zwischen Waldftr .
n. Mühlburger T »r
und Kaiserplatz .

Gegen gute Be »
lohnung abzugeben
Kaiselstratze 243 .

Olga KUokowstrSm
14407 .2. 1

Verloren.
Am 25- Nov . auf dem

SBenc von Käsern « @ot>
tcäoue über Bahnhof ,
Siüppurr nach Gtttttuen
und zurück ein goldene »
Damenketten-

armband
m . Sicherheitsschloß . Gen .
Hobe Belohnung abzuoe -
den bei Haßmann . Som -
merstrafee 6 . ^ 9390

Neuer ^ weifeer Minder «
muff , nahe Hirschstr . oder
Elektr . Kühler Krug Wag .
verloren ! N^ e.

eben bei Lnfiinann ,
aiserftr . 235 . III . 9339417£

werden fortwährend an¬
gekauft . 11526
K . Möler . ktreuzstr . 20.

werden fortwährend an -
gekauft . 11527
« ? . Meest , geb . Stürmer .
Erbprinzen ktr. 2l , 2 . St .

» eeeeeeee e eeseee
Bessere , alleinsteh . Dame

mit erwachsener Tochter
sucht kleine »

KsJfee oder Filiale
»* übernehmen in Karls¬
ruhe evtl . auswärt ! .

Angebote » . Nr , B8L006
an die Geschäftsstelle der
,,? a » treffe " erdeten .

Kräftige » Mädchen . 6
Monate alt , wird an jrin »
desstatt abgegeb . Lng . n .'£ 38862 an die GeschäftSst .
dcr ..Bad . PreSe ' . 12

Geschäft
gleich welch. Art »u kanfen
aelucht . B39055
St . Bnsam . Herrenftr . 38 .

Haus
zivka 8 Zimmer , ati mie¬
ten oder su j kaufen ne«
sucht. Stephanien » oder
Westenbstrafee bevorzu «st^
Angebote unt . Nr . 14277

an die Geschäftsstelle , der
J Bofc- t r effe" erbeten .

Neue oder guterhalten «
gebrauchte

Schreibmaschine
zu kaufen gesucht . Angeb .
mit Preis unter B39377
an die Geschäftsstelle der
»Bad . Press « " erbeten .

Kupfer Zeitungen .
neu und gebraucht , kauft
ieo «S Quantum . 14386

Adolf FUlterer ,
AkaSemiestr . 23 .

Gebrauchte , guterdaltene
Echubmocher - Nähma -
schiqe . sowie ein Posten
gutery , Leisten »» kaufen
gesucht . Angebote unter
Nr . B39018 an die »Bad .
Preise ' erbeten . 3L

Guterhaltene
Speise » ov . Herren »
Zimmereinrichtung
u . Teppich « ( Perser » nur
au » gut . Hause »» kaufen
gesucht . Angebote mit
Preisang . unt . Nr,B38934
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse ^

Ei » echtes
PerlenkoLier.

einreihig , aus Privatband
preiSw . zu kaufen geiurvt .
Ängebote unt . Nr . B39 !-!68
an die GeschäfiSstelle der
» Badischen Presse " erb .

Verichliesjbarer

UaicheiiiKrlilii!
zu kanf . gesucht . Angeb .
mit Preis - und Größen -
angabe an die . Badische
Presse ' erb , u . Nr . 89346

Rucksack,
gut brauchbar , zu kaufen
gesucht . Angeb . mit Preis
unter Nr . 14302 an die
Geschäfts !! , d . Bad . Presse .

Gebr . Reiietaich « liür
Heizer ) » u kaufen « « -
i n ch t . Angebote unter
Nr . B39386 au die Ge -
fchäftSstell « der . Badischen
Presse " erbeten .

Ainderbett ,
weist . <mt erhalten . <nrS
besserm Hause , u kaufen
« sucht. Angebote unter
Nr - B39384 an die Ge -
schäftSstelle !>er . Badisch .
Presse " erbeten .

Kmderttschchen
n . Stiihlchen zu kaufen
gesucht . Angebote unter
Nr . (830359 an die Ge-
schäftSst . d , . Bad . Presse . '

Holländer .
gut erhalten , »« kaufen
gesucht . Angebote unter
Nr . © 39177 an die Ge¬
schäftsstelle der . Babifchen
Presse " erbeten . 2 .2

Zu Wien mu :
1 Stoff - Esel . Spielzeug .
1 Thriftbaumständer .
838989 Hardtitr . 36 , I.

ZW WOU
stubenrein , z . kaufen grf .

M3ll»r , Karlsruhe ,
B »« „ Klauprechtstr , 9.

Papagei
/m kaufen gesucht. mSal .
aut sprechend u . fing -er -
, abm . Anaeb . u . B39316
an die Geschäftsstelle der
„ Bad - Presse ' erbeten .

2 Wohnhäuser,
darunter 1 Geschäftshaus
in auter Lage der Stadt
Karlsruhe , zu verkaufen .
Vermittl . verbet . Näh . unt .
B39 ^59 in d. „ Bad . Presse . '

Coupe .
Ein zweisitziges EouvS

für einen Arzt sogleich zu
verkaufen . 14391,3 .1

Jak . Spitzfaden,
Kriegftrafte 7%.

Piamno
Kanapee u. gr . Fellteppich
preiswert anzugeben . —
Händler verbeten . Wo ?
sagt unt . Nr . B39004 die
Geschäftsft . d. Bad . Presse .

TebraM %mm
preiswert ». verk . LobsHsr.
Rudolfstr . 1 . Iii ., Klvddl .

1 Harmonium,
1 Piano u . Flügel sind
preiswert abzugeben . Da »
selbst werden auch Ma -
Viere gut gestimmt , a}****
M. Eokert, Steinftr . 16, I .

ZU verkaufen
»irka B3939

15V Zenttler
Tveitzkraut.

Ersav -Bataillon 10g.
Küchenvenvaltung

Grenadier -Kas « ae .

Sorglos? ExiDz !
« ute «

mit Arbeiterwirtschaft ,
ohne Bierzwang , mit samt -
lichem Inventar (50 Frem -
denbetten ) bei i^OOOO 2>! k.
Anzahlung zu verkaufen .

Günstige Gelegenheit f.
heimkehrenden Krieger
oder Leichtinvaliden .

Angebote unter B39016
an die Geschäftsstelle der
. Bad . Presse ' erb . 2.2

>sess « rto
Cas6-Restaurant

IN Garnisonsstadt Baden « ,
sehr gut gehend , in bester
Lage , ist preiswert zu ver -
kaufen . Angebote unter
Nr . B39343 an die Ge -
schäftsstelle der . Badischen
Presse " erdeten
Weg . Geschäftsaufgabe
sehr preiswert zu verkauf .
Schreinerei -

Ginrichtung
3 Hobelbänke . entspr .
Werkzeug , 1 Leimofen ,
sowie etwa » Eichenholz
und einige
KNei! eisrichlmW.
einzelne Tiiche u . Hocker .

Zu erfragen in der Ge -
schäftSstelle der Badischen
Presse unter Nr . B39397
2 Schaufenster »

Einrichtungen ,
2 Polstertüren , runder
Schliehkorb , Teppich,Flur¬
garderobe , Gasherd , Kin -
derschlitten billig zu ver -
kaufen . Sb39ü 17 .2.2

Adlerstr . 18 , im Hof .
Möbellager .

Schlafzimmer,
Z kompl . Salons,

Büfett Vertiko . Schreib¬
tische. Wasch - n. Stecht»
tische m. Marmorplatten ,
Flurgarderoben . Spiegel
m , Konk^ versch. Stühle .
Diwan , Chaise lon,M,e,
ein, . «. kompl . Betten ,
fti wder-Betten . Schränke ,
Kücheneinrichtung , Spie -
aelschränke Pi ?unkschränk .
chen. Vorhänge , Bettvor¬
lagen . Büchersckr . , Uhren ,
sonst, versch. Möbelstücke,

R e u k a m . Lammstr . 6.
im Hof . An » u - Verkaus -
rtrschäst » 38943

liel aller Arl
sowie Wohnzimmer , dunk .
eichen, saub . Betten m . u .
0. Federn u. sonst versch,
wegen Umzug billig au
verkaufen . B38929,3 .3
1 . Tilbermann . Aerkfsst . ,
Zldlerstraße 18, im Hof .
Eleg . eich . Speisezimmer ,

FriedenSw ., wie neu,preis -
wertz . verk . Muggensturm ,
Hauptstr . 15 . B39388

Diwans!
sehr schöne, neu ( Friedens -
Ware ) zu verkf . Bolsterei
A SKler . Schüjsenftr . 25.

SöBiTiTÄ
Plüsch , grün , geprekt , zu
verk . Händl . verb . Adresse
zu erfr . unt . Nr . B39192
in der . Bad Presse '

. 2.2
»viiiett . Efttiscv und V

Stühle sind preiswert zu
verkaufen . B39316 .2. 1
«Zartenstr . 2 « . 2. Stock.
Schreibtisch , groh , schwer

eichen,mit engl . Einrichtg ..
Baftlaute (10 sait . v . Reeb -
München ), Grammophon
mit Trichter u . 12 dovpels .
Platten , diverse Geigen »
k ' ften . Blumentisch und
® tünfc « r , 2 elektr . Nacht¬
tischlampen billig zu vert .
« 39324 « artenstr . I « . III .
Wea , Todesfall m» ixrk . :
Stock. Kit. Schrank , Kin -
kerklavvftuhl . Waschtisch.
Damenvelourhut . Kin -
dersachen . Chinaläuser u.
sonst versch- Anzusehen
DonnerStaa n. Freitag
mittag v. Wt —6 Uhr .
Knaebel , ftrcncufttnf )e.'!8.
8. 6t . r.

1 Diwan . 1 eichener
Tisch , <» Lederstllhle , S
verstellbare 14402

Mlubsesie !^
einige Schreibstnhle . ver -
schiebene einzelne Leder -
stuhle (Musterstühle ) hat
billigst zu verkaufen .

E . Schütz ,
Slaiferftr . 'I 'IT .

1 Diwan , sehe guterhatt .,
1 Bettstelle nnt Rost und
Matratze , 1 Nachttisch , c >n
Sessel und verschiedene

Holzwaren , ,UmBrandmalereien
hat billigst abzugeben .
^ opi »ie » f»r . üv , Ädhs . , 1U.

Zu verkaufen fast neue »
Vertiko , Plüschdiwan , kom-
plettes Bett , Waschkomm .
sehr billig . E. Fröhlich .
lIhlandslr . l2,p,,An - u .Verk.

AliWazWe « Ä .
inafchine billig zu verkf .

^ ähnngerflr . 37. t.

Motorrad
billig zu verkaufen .
B39356 Akademiettr . 3 « .

ytlreil - o. taaiaiitcfili
beschlagnahmfr . bill . z . verk.
Bmuti Zähringeriir . 37,1 .

ZA verkaufen :

2 Fahrräder
mit Gummi . 1 Schankel -
Pferd , 2 Bettdecken und
eine Mandoline - B36305

Wclvienttr . 17 . I. links .

Herrenfahrrad
Torpedo » Freilauf , ohne
<Äuinmi , zu verk. B89272

Kirkel 13 . 2 . Stock .

Alte franz. Ge -ge
sowie eine Streichzilher
preiswert zu verkaufen .
I Krau «, Wilhelmflr . 34,
4 . Stock rechts . V39336

Zu verkaufen : Aern -
ala » , für Touren und
Theater geeignet , 40 Mk ..
ein Schneidertisch M? Mk.
Bmm* Märnetlit . IS , Iii r.
2 kleiner « bad . statinen ,

vol . Tisch, kl. K- mmode .
alt Waschkommede , Spie¬
gel . 2 Kovfkilsen . Deckbett
u . s . verichiedenS zu ver -
kaufen . Sofienstr . 99,
Part .. links . B39344

Konzert -Zither
sowieKIarinette bill .abzug .
Bmm . >̂ lilir ! ngerstr . -i7 , l .

Zu verkaufen :
Gute alte *1« Geige

(Antonius Stradiuarius ) mit
Bogen u . Kasten , eine fast
neue IZ -Tromvet « mit
Kasten , ungef . 1000 Post »
karten , Alt DnrlaÄ vor
demBrande1688 , in schöner
Ausführung , im ganzen
oder geteilt abzugeben .
Bm ?» Bilrgerftr . 9 , III , r .

Ms - Niale Doppel »
flinte billig zu verkaufen .
9mm ? öbri » sers >r . 37,1 .
Für Weihiiachts - Gelchenk !

Brillantring (Einstein .),
Uhr - Armband (Doublee ),
preiswert abzugeb . Näh .
unter Nr . B39391 in der
Geschäftsst . d. Bad . Preffe .

iiMi
nnd 14376 .3.1

( in WOchm
hat » illia abzugeben .

Farberei D. Lasch.
Sophienstrahe LS .

- Ein Posten neue
Schneider - Scheren
nn » Lochzangen ,

v » rschied. Größen , sowie
46 Meter prima lederne

MMWenrienien
zu verkaufen . B39364

Noonftr « ft e Iii . 4 . St .
Posten vrima

Zigarren
auch in kleiner «« Ouan »
titäten zu verk. B39399
R , Köttel . Schillerstr 48 .V

(kein Ladea ) .

pverAv ^ zu verk.
" •> ,

Schillerst ». A ,

Plattend röke 120/86 ^
mit 4 Kochlöcheriu
lanvwirtschastl -
oder Kost oberer »a .'\ »
zu verk. Serrenktr .^ 4^

PuPP - gÄ
>roß ) zu verkauf .

SCbuiMII _
fast neu ), 1

(lirofe) zu t
Pelli ! . SBflfortnr -_

X. u verkuureu '
1 Gasheizofen für

zimmer in . Rohr ,
l weife lackierter ö «

körper , _
1 Gasherd mit TliÄ "

gedeckter Platte .
l eiuflamm . GaSberd « r"

UnrtnimtritßeJ2 >

Sung !
1 « iud »rwage »
1 He . d u. « ramw - pW
billig » u verkaufen , i ' i

ainuUTeil tftT.
Sportwagen , lveiv .^

verkaufen . ^ ^
aarlftr . 33 , Htb ^ >

Kinder | portwa « e«
m verkaufen , L ' ^ >WNr 44 . II . r . B3ZS »

KinöttlieMgell .

zu verkaufen . Vkadevil
strabe Nr - v.
st er Stlxk . SftoVQSfi

Grohe Borhängk
1 Paar weibe , billig

Dnr !all ' erffr .

an d ie , 33

1 » -SM
zu verkaufen .

Sldlerttr . 4 . 8.

Rodhaar, .
befchlagnahmefr . ( 1® %);
abzugeben .
Becker, Kaikernllee l oii.

pel ?
schwarz «.
fluch » a * * * ' ge?

um 100 Mark »» '
! >ufen . Ani»trseben
S—7 Uk»r abd ».

Goetlieftr 35, .J jj . ^
Eine groj ;ereParti « ^
Bleifoldale

» '

für WeihiiachtSgefchkN ^
eignet , find einzeln
sainmen billig abzui >
" isSiStus&

's j -

Holzauto u . andere -
billigst abzugeben . ^ L
B« .« Nuit Sftr^jg !^ ^

AinderkanslaA
grofeer schöneina-r -^ F
zu » erkanfen. , .
Gutenbergvla ^

Diinkelblauer . ncU '
(f

PuppenioaA
und neu «, grofee
mit Kleidern aus ^
Hause zu verkaufen .^ »
geböte unter
an die . Bad . Pre M ^ --^

SV Hektoltr . S

Edelwein '
ÄSgjjeey ®
3 Giinf- ,

zu verkaufen . l \ , !&

4 schöne
es ?? » '#
dmttrafee

2 Enten f-n. <
Eophienvr . » ^ ' ^
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